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Sortfeeligebung und gnadenreiche E prey
#D¢lohnung/ alier Chriftlichen Riteer und
Srreiter YEfu Chriffi
Aufi vem worten S, Pauli

2. Timoth: 4,7.8. ;
3¢ babe einen guten KampfF gefempFet/sc.
: Dey Hodbanfehnlicher Eeichbeadngniis

Des Weiland HodhEdelgedornen G- |
fivengen und BeftenHerrn

¢Dige STieqands
”%@w%ﬁbt% auf’g%ﬂ;enborﬂ’ ¥
” und Deksel Erbheven. ]

Weldyer am 8. Maij Aano 1652, fatifft und Secligim ¢
HErren Chrifto entfchlaffensund den 5.Aprilis Anno
53- Warder Sontag Palmarum, Chrifilichem Ade.
lichetn gebrauch nach/mit einem Hochanfehnlicyen
Comirat, allpicr su Benendorffiur Sroen
‘ beftariger worden.

Dofelbft tn dber Rirchen bey Boldtreicher Adelicherverfamlung

filrgetragen und ertleree/ auch auff begeren sum

vruct iibergeben von

M. CHRISTOPHORO TRINCIO
Paftore & Infpeéore. _

- SMagdeburg/Sedrucke bey SohannNailern,
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@em Hoch&Edelgebornen @eftrmgm Q .

und Beften

@crm e ippolo vonder|

Sulenburg |
Q(uﬁ‘betgmborﬁunbi)e@clcztbgcrm. |

- Des Wolfeeligen in Sote rulhienden Sunders/

§Bedige EBigandt vos ber
Sdlenburg
bmtetlaﬁenenfpewncobn

ecmm @roﬁgmetgten Patrono, gebfetenden
Hernund med)ttgen foderer.

%ut ‘aehaltene SeichSermon ) mis J;eaudaeranwum :
fdung & Géttlidyer Gnade und Trofies | auch alierers
‘fprieflichen Bolfabre/ sifchreibenund
ub:rrétd)m

- M, ChriﬁophbmS Trinciuss
~ Paft. Betzend,




Jm¥iabmen (. by
Dag waltenunmebr unfer trauceffer Hepland
und Seligmacher Jefus Chriftus/ welcher Dermaleing als
|1 ver gevechee Richeer allen vechefehafFenen Chrifien / die ¢i
ne gute Riteerfchaffe dben 7 jhren Lauff sollenden unnd
®lauben halten bis ans Snde fhres Lebéns /'die unver.
wildliche Kroneder Swigen Herrligheie geben wird |
fampt feinem Hitmlifchen Bater und dem webrecn
beitigen Seifte gelichet und getobet por
nunan bis in Cwigfeie ¢
Amert.

R CEliebteundAupermwedlceSrens.
) O¢ indem HErren efuy / vemnach wir
S allbier in dicfem Flagund eratser Hau:
\ [¢bey cinandey verfamblet feyn/ Dem
8 Weatland &ody £del geboby:

B et/ (Seftrengen unnd eften
o ~* Hecen Dedige: YDigand von
Oct Schulenburg/ anff 5¢aendorff und De;
¢l gb fycreit/ denlegten Chrendienft suleiften/ und
in feinXubbeerlein bepsuafegen: Gcl;auq foerinnen wir ung
1 su foderft nicht unbillig berA‘IBort oie der Haublehrer Sy
rach in feinem Daufbddlein am38. Cap. verseihner bat/

dacrfage: LXICn NI/ voenn einer fticbt / foibe 97 38.

weiiejbi uitd Elageibn als fey die grof 8 id ge.
fchehen/ und vetbu,‘le feitten % erb gebibelicher.
|| wafe und beftaste by ebelich 3u.Brabe: vy
1 (o1t bittexlich weines 7 ynd Heeglic) besriby
rcymunozeybewas%ﬁg“mfb evgewereqr;t@.;
> Yoz 1

16,

'H




Rt T3 : | SRS GRS
_ - Chrifliche Lcichpredige, : i
TedfFeOich aber wicder/ Daf Ou nichs srautis

yoerOeft,  Denn fo iy nun denenfetben in der Surcht I}

pes HErren eewas nachfinnen / befinden wir/ daferuns |

| vafetbfien cine feine Lehreund Erinnerung an dic Hand

gicbee / wic wir uns ergentlich subeseigen Haben / wenk i

GOx¢ der Allerhochfte / nachy feinen unwandelbabren |}

Rabe und Willen dic Unferigen durchden SeitlichenTodt |

{unsvon dex Seiten Binweg reiffecs Temblich  daf wir

| alfdenn su anfangs den. verblichencn Eorpex follen witz

| derfabren laffen einecheliche Beyfesung. Sumabln il -
| wenn ¢ nun iz Decbille einen Lab gebubr” |
licher woeife/und beffasse b ehrlich 3u Brabe:

[ € fo erfoderts jaunfere Sehutdigkeit/ dafwir dic unfes |
vigen nach Landes Are und Sitten cintwickeln / wie dnn

er borm?’mc Rabtsbere TJofeph von Arimathia ||

venverblichenen  cichnamb Oes fyErren JIL

i fi felbfienin einESRlichs Leinvoand gewickels bat. |}

Marth. |SRateh 27.59. Unbd jhren nashmabls ein ehrliches e
25.59- | grdbnifwicverfabren laffen. Oenngleichermafeatsfons i

fFen Dic Sleern freliche Kinder any Abendsu Betee brinz s

gén [ weil fie wiffen /dag fic darinen viet beffes subon und

‘feblaffen/ afs auff den arter Dancben: Shenesmallen |f |

| Bonnen wir unfern Sreunden und BVerwandeen/ ober Wi |} a

fic. Nabmen baben / Feinen licben OienfE areifen /018 | ]

J

swenijhy Abend Fommen/ und der Schlaffs Bruder OO ||
odt jhnen jhre Augen hat sugedruckes daf wir ficinjds
| Rubtdmmerlein beyfegen / auff daf ficnun davinnen ale
in einem weichen Becte fein fanffee ruben und augruben |}
moaensbis daf die Sonne der Sercchyigertam frolichen
SMorgen des Jiugften Tages auffachen/ wad dex "9'%? i

§ S




ChrifHliche S eichpredigts

|| fetofien fic austhren Kammernwird beiffen hesfiir fom:

men s Und eraun fo babens g allen Zeiten gehalecn die
A1 Bdeer wnd Manner Sottes / deven Exewpla in
Beiliger Sehriffeuns werden fiirgefelice, - Denn dey 2
brabamslich fein lichfics Ehgemabl die Saram begras
“ben in der giwicfachen SHole gegen Namre iiber / Senv23.
19. undward nachmable felbften jbr yur Seiten gefegee
von feinen bepden Sobnen Jfaacund Ifvacl, Sen.25.0.
| Gang Suda und Serufalom find sularmwmen fommen/
| und haben jbren frommen Konig TJoftam begraben iz
| ter den @rabern feiner Vdter 2. Cyon 35, 24. Ot
| fireitbabren Held Abuer / den der Noab menchfifeher

| erdigee su ecbron /undiff Konig David felbfien der Pro=
| ceflion nach gangen. 2. Samuel, 3. 31. & 323

| feyrn/Daf die $50 chy Adelichen Kinder ynd Lrben
ibren Hevglichficn fyerrnD ater nunmebr fecliges G
dchenif mie ehrfichen nnd 9blichen Ceremonien,wie

>

nen / sur Erden befidtigen & Sumabl wenn derfelbe gz

denr Glavben i feinem fyersen: geroohies:

I Epbsf. 3.17. Wennerimgleichen & profapia & virtute

nobilis: nihe nur aus oen altes und YoLnchmen

1l yoch Adelichen Gefehlechs Oexes Yon dex
1l Schulenburg enefprofien; Sondern anch mie Aveli-
o tbcnﬁift_xgmbcngqieretsewrfcn'/ Dap erfich gegen SOt |
L dem HEeen Kindlich/ gegen feine Untesthanen freund-| |
B fish 1

-2

o~ -

weife mit einem Falten Sifen crmordet hatee/ Hat man bez
Solte ¢o nin devoregen niche Bochlich su sihmen

-fie e ans Kindlicher und Herslicher Liche erdencfen Fonz

wefen ein rechefchaffener Chrift/der es mit feinem Exld: |
fer SYEfu ereutich hat gemeinee / da§ nun desfelbe duwch |

Gen,2.3.
19,

25 Cfira;l.
35.24-

31.32.

Gen.25.9, |}

P —

2. Sam.3, ||




, ct)xiﬁudaewd)prébigu

| Tagwarder TG feiner {yoch3eit/ da e (i inden

| fer atten Suweiffel auch hevslich und prechtis dafher ganger

1

&

| Kammertein (ot bey gefesee werden / rithmlich und Ehrs
| tick fenn / ats Damit ¢s nun alles witd befehloffen.

| tichen in &hrifio? Tiches denn eine heesliche Hekla:

Litys i Elage ibn/ als fey Ot grof Leyd gefce- |

| ften dicjes an die Hand /fintemahl SOte der HErr uns
| niche cin Secinerns Sondern ein Sleifchern Hers geper
| ben 7 welehes / dafern jhmetmas iwicdriges subanden folr
| fee fistysufaramen seugt/ dag niches denn Trauren und
$ weinen drauff susefolgen pflegets - Unbd bezengens a::; -

fich/- gegen das Miniterium Chyerbictig 7 gegen feine
tiche Kinder Vdterlich exwicfen: Traun fo mus er pun
auch gechret fepn in feiner Degrabnifs/ damic ¢ nebeft
anvern Chrifien feine Orey sEbren Tage bebaleen mos
ge. Denn fein erficrwar nun dev Tag felier heiligess
Touffes da ift s alles chriich und herulich sugangens
Na @Ot der alleshichfe hatjhn inden hochften Ehrens

fland gefenee/ daf ex jhn von Sitnden gewafthen bm-rb’r

das Blut feines Sobnes IEfu Chrifti/ und sufeincmlies.
ben Rindeauffund angenommen,  Sein andes Ehrens r

Stand der beitigen Che begeberr/ und dafclbftenifi ¢s aufz

So laft nun derowegen feinen legten Shren-Lagl wels
cher ift Oce Tag feiter Begrabnif/dacrin fein Rub-

qBas findet fich aber nun wol anff unjer feiten/ jhr

gung. Oenn aufferdem/ das Syrachin angefithren
Worten faget:  LOen eiver fFicbe / (O bewetne |

ben: Du fole bittetlich veinen und, eeglich

betriibt feyn / und Leydoe Tragen/ datnad) et |

gervefensift: Sogive unsdas Gcfuse der Matus fclbs




. Chriftliche Leichpredige. |

| und Yfmack. Sen. 25. 0. Da der alte Facob su feincn
Batern war verfamblce / icleen Sofeph und feine Biii-
oer grofle Klage, @en. 50,10, IWiederfromme Konig

iber Jofia 2. Chron.35. 25, Homerus der @riechifche
Sihribent /wenn ex dic Begrabnif des tapffern Helden
| Patrocli befthreibees s¢iget ans daf dey mutige Kriegess
Sirft Achilles niche nur in cigener Verfobn denfelben bes

ten anbefoblen habe, ‘ 3 %
- Wer wolecdemnachviclen unter dicfer Hochanfehn.
fichen verfambling ¢8 verdendien/ daf fic den eodhicken

von o¢t Schulenburg Berslich beerauren/und der
Leiche mit Ehrdnen flicffenden Augen find nach gefolges?
Denn warlich Lsfach haben su flagen Ote fHoch ZE0en
binseelafferen Rinder/ wenn fie bedeneten / Daffie
| hres fecligen Hesven BVaters / der fie Serglich gelicbee
ver fie sur wabren @otefenlialeic und andern Adelichen
Zugenden auffersogen/ nunmchr miflen beraubt fepn s
Sumabln e darnady gewefeniff.  Urfachhaben
au traurcn Oie fyoch 2£0el gebobrmen dyerven
Vettern und Anvecroandeen / wenn ficbedendens
dag fic freundliche und vertrauliche bn)mo'@nung und G-
felifehaffe / dic fie offtermabls mit dem feeligens Tfune
id‘:ec aepfiogen s nunmebr shee cndfthaffe erveishec: %};

e . mabln

—

das bie vidlfdltigen Exempla, die eheils i des Vichel / }
¢heils inwelelichen Schribenten / su findenfepn,  Denn|
! fiche den Abrabam beweinten feine beyde Sobne SSfaac |

Jofias todes verblichen war / beFlagee jbn Jeremias und |
alle Sanger und Sangerinnen rcdcten jhre Klag Lieder |

thranct ; Sondesn auch dem gansen Lol jhn jubetran |

bintviedicfes fecligen “JuncPern/ POevige Yigand |

Gen.25.9.
|
Gen. §0:
' 10,

2. Chron,
35:254-
Homerws
Aib. 32,

- 3liad.

. Mt ———




Lucy,13.

e

"~ Chrifiiche Seidprebigt.

auch endlish £ad g gragen olle Ungevshanen/ wann

fifigee / nunmehyr den Weg alles Sleifches dabingangens

|3umablsec darnach gewefesiff,

Kompt aber nun {ehlichtish insu eine sugelaffe:
e sErquickung,  Senn nichenur fpriche Sprachals

erdffee digfelbe i Difon Toiten/ af ex. fagee: Nolt
flere wetneniche: <ue 7,13,

“Juncker fecliger G5¢05chEmp/wenn s feinen I0an
det auff Sroen wnfivefflish gefahret/ nd fein Seben auff

werden,  Telches denn/ daf £6 Di¢ $HOH 240¢hichen

find wir punmehr entfchloffen Dicfe geaenmertige Sciehbiz

Suneer mig ;;ngmggﬁﬁu;@gnu;cn Sermion gin fondeis

fans

|imablis ex Darnach gewefenifE.  Ja lsfach baben |

' ﬁebwmdfcn ¢ daf fhr Patronus und berferr /ey |
{vibmlich jhnen vorgefanden und gls tin ‘BVater ficbes |

{fo: Teofte Dich wicder {Daf Ou picht traurig
1 roerdefts Sondernauhder leutfeelige Ligenfches [
| Sreund sLfis / dacr fahie/ wic dic Witwesu Jeai |
den eovlichen hinerit jhres Sobines fo bitgerlich) beweincte/

- G baltcenun berotoegen atichmafie ibe Leideragens | -
{ ven Avetichen Hevgen. . Dann. dicfer L0k 1£0ler

vas tcure Verdienft SEf Chriffs feclig befihloffsn bat/ |
it nunmelr der Seclen nach von den helleychtenden Hime |
mels Sirfien’ in das Simmlifite Serufalem-geeragen
worden: i verblichener Leichamb gber [ol baloin

feinn Rubfdammerfein gebrach/und dafelOff als cine goni¢ |
Beplage erwalhset / und Hn Ewigen Leben crfalen |

| Zisoet und 2Anpecroanden s fprom Lroft ferner |
st beevacheen anlaf und Gelegenbeit haben wpgen/ fo |

flattung pie Gottes LBore ju gicren /Unkd pen feetigen |

fiches |

YL gy Y G AR

(s

g RengD 2 i




Chrifeliche Leichpredige.

tiches Bhrengedachemp auffsuricheen, Biteen aber
nun suforderft GO den Himmbifchen Vaeer | daf er
uns hiersu verkepBe die Onadeund Depftand fines Heili-
aen Geifies / damit fim unfer vorbaben ju feincs Hlahs
mens Shre/ allen HochEdlen betlimmerten Hergen yum
foniberbabren Troft / und fonficn manniglich jur beilfah.

men Untervichtung geveichen mége. Solehes nunvon|
feiner SNajeftat su erlangen/ fallee mit mix nicder und bes |

eecimEcift und in derLWarbeit cin gldubiges und anddre
tiges Baterunfer/as. | ;

o Zeptaue Predige/
Ausdirz, an f‘ir?xotl??Cap.%—. v.7.&feq.

- ‘JehBabe cinen guten Kampffge
Fempfiet / ich babe ven Lauff volleny
D¢t / ich Babe Glauben gebalten Biny
fort ift mirv Bepgelegt die Krone dex
Gerecheigeit / soelche i dev HEvy
anjenem Tage der Geveche Richeey
geben tird / nicht miv aber allein/
fondern auch allen / die feine Exfcheis
nunglich baben, *

- Gingang,
QTS Nt lefen/ Schrebteund Auftriveblie Freundein
| NS Dom HErrn SQTW%W" Oein Simfon, ob

swar

2 ey DT TITrRR
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Chrifiliche 8 cichpredist.
stwar desfetbe von Wutter Loib an ¢in Veelobter 0o
Zyskveen gewcfin / daf er dennoch mit viclenund mans

chertey Seinden su freiten und su Fampfien gehabt. Denn
bald waren feineund des gansen Sfradinfchen DBoleks

ergfte Seinde Oe Philiffer/ welche ibm gank feindfelig

nach fielletcn /und nach Leib und Leben trachiesen. Bald
fand fish Berbey die besviglich) Delia , vicmithren e
nig fiifien LWorter und Licbreichen Sebdrden jhn daraes
feellt einnamy dafer 1o auch fein ganies Sers offenbabrz
e/ und fich Dadurch in dic enferfe Stoth und @efabr fepee:

: fBalquefgameni'eimel'gemi’.,anbs:ﬁwteauff§‘5°’
gen / und dberantworeeten jhin in der Phitifter HANve/ |
damit fienur vox denenfelbenSricde haben und ficherwobs

nenmocheens Wit folches alles im Biishlein Oek Richter
B33, 14.15. 4nd andeen Capiteln ey weitlenfftig von
cinemieomeden Eannach gelefenwerdens - v
TJfE s einsfeiner Typos und Absif/ witeS ollers
eechifchaffenglanbigen Chriften bick auff O
(e YOIt 3uceqelyers pfieae  goiefelbe / wenn fie
bueh das Bad dex baligen Tauffe von jhren Sinden
abaewafihen/ und vor Gt dem Allerhochfien 5u fei?
en Kindern auffund angenommen/ affo daf berfelbe 12

nen auforictlich jugefagund verfprodben, ex wolle IDE ||
\BOtefeyn/undfiefollen fein Volck feyn: Mol

gen wol mig allen reche Yeelobte Des (rrLvLeh 8¢
nanEundtieulivetwerden,  Dcnn e nun dem Leufiel
und allen feinen Wefen /und allen feinen Wevelen adnge
fich entfagt / und in gegenthal angelobt / GOt¢ jhret
Himmbifthen Bager / SOt derm Sobn jhichs Erldfer
nio Seligmarher /GO dem beiligen Sl bfﬁm%‘?;%

e a— o

S

|



Chriftliche Leicbpredigt.

| - || fkand und Sylofer bis an {Br fentes Snde mie wabren| .
\ || Stauben und veshefchaffencs Licbe ansubangen und ge-
o || trew guverblebens ¥
Steichermweifeabérals nun der Simfom von fii:

ner KindBeit ant wicder feine Feisde ju fireiten und g1
fempffen batangefangens Ehen folche Gelegenbeit hats |

auch mitalicn CheifElichen Ritterss und Rindern
|| @oticss  Denndiefetbe find nun alfobald in der heiligen|
Lauffe in den GerfFlichen Ritter Orden angeeres]
tenr/ und Baben jhrem Obérfien und Sicges Firfien Chriz
fio 3€fu unter feinem Blut-Fabnlcin rigterlich 5u fom-
pfen eeur gefrhworen und angelobet/ alfo daf nun jhs gans
“ges Lebenniche anders s achten als perpetua militia ein
ficewerender Kampff/ da fic fich miejhren Seinden ju iber:
werffen haben bis ins Grab hinneins ABic es doreen der
Mann Gotees Hiobandeurce/dacr fage: LITUP nichs
g'ff Lien(ch jmmer jmmes un Strelt feyny
N P. i Il 5 . ‘. ‘ _ s

f %lbfonberlic&wic nun su anfanags oon Oem Sim: |
fOnsmwirbvermeldee/ vaf diePbiliftee fhn angefandee/
id uad allenehalben nach Leib und Lebert geevacheee: Alfo
febylet s glaubigenEhriften auch niclyt an uneerfehiedlichen
Seinvens  Denn die yyellifchen Philiffer: find atien
i denen Spinne feind/ die Gotees Geboehalten und habden
)| vas Beugmip 3. Jadee Teuffel/ fpriche S, Pe:

= | eruss gebet beewmb voie e brillender $ Sywe, ‘
‘oo fucher,/ weldyerser mogeverfehlingeny. Pes, 'y, peesg.s.
58, und gebraurdye fich [eitier Litiaen anldufyc/ dadurch :

b er Die Denfchen fallen moge.  Infonderbeie wic exfapy
- ]| e Krieges Leute mancherien firatagemata wiffen/ damie
.1 . B ij - fi¢

1oy P

o




Cornel.
Nepos |
Invita
Hanni-

bal.cap.s.

fich.  Tynnerlich 3voar mic allesfand traurigen ez

fiejfren Seinden abbruch thun Fonnen : Wie denn von
vem Streitbabren und besimbeers Seld dem Hatinibal
wird vermeldet/da er cinsmalls von den Rémerin umb-
vingee gewefen/ dafer batd cinen Liftigen Randt erfundens
den Ochien Strof an e Hdener gebunden 7 dafjclbeanz
gestindee / undfie alfo bey cuncleler Nache denFeandening |

tben cingejagts Ep wer wil denn niche fagen/ daf dem
Zenffel als cinem Taufend Kiinfler alle Krieges Renel'e
und Schywencke fehy wol bewuft fepn 2 Lraun/ meine
Avferrochlten Freunoein Chriffo/ e weic man-
cherley. SMiteel unnd, Weae dic Menfehen Kinder ins
Verderben su frdesen,  Oenn fo bald jhm nur ein An:
aviff von der Sdelichen SNajefide erldubes wird / fegee
ex cinem frommen Hergen su beydes snnerlich und enfler:

. |Dandken 7 da tin INenfeh anfdngee su sweiffeln / ob ¢r
aehores verauch gedeneee / feine Siinde find groffer/

1 Augenfchein fithre  daf der SNenfeh feine Degierde moge

auch mic unter die Sabidee Aufermwehleen Kinder Sottes

als daf fiejbm Esnnen vergeben werden,  SRuffeelich
abeg alfo /dager flciflige achtung gibee auff des FNen
fehen complexion und temperament , 4nd nack dew e
jemand su dicfer oder jener Siinden gencige befindes /mweis
eréaufend Setel und wege/ wic ¢x jhim eint objeGtum in

ine Wierek epen/ und fich alfoin Seitliches und CSroigeo |
Berderben firsen.  So gay iff ver Leuffel den Chriz |
ften geBeffig/ undwicein alter Lchrer redet; Non quas
rit pifces & aves fed animas hominum : ¥ fuchet nicht

Sdger lauffen laffen/und jhnen dadurch ein groffes Sehe- ||

v.f

I

Filche und Boaels Sondern die Seclen der Sﬁ)?cnff%qnv '
N 'n
o na

|

——




Chriftliche Leichpreditt.

Kinder/dafier diefelbe su conforten [einer cwigsn S¢lz
fen Peinriber fommen moges

~ @ findee fich nun aber dancbF und suin 2, ¢ie bes
teigliche Delila, nemblich vie licbEofende YDelt/
die manchen frommen Chriffen viel su {ckaffen maghet.
Dennivie nun doreen der tapfFere Held Simfon durch
vic fikffen LWorte fesner Delila ward verfishree/ daf er
fbrfein ganges Herg offenbabree/ und dadurch in dic

fifiern wurden die Augen aupacftochen : Alfo gefehirdy e

noch beutiges Tages /dapwicle dex LBsls mit fonderbah=
vex Lighe anhangen/ und derfelben jhr ganges Hirg entz
decken / alfo daf jhnen auch dadurch dic Augen des Slauz
bens / dex Licbeund Hoffnung geblendet werden/ und fie
im geringfen niche Founen erfennen dic groffe Sefahr/
vavinnen fic dusch die fehdndliche und fehnode WeltsLiche
gevabten fepn,  Denn die Leleiff nun gwar ein folckhes
Seind/ den man mis Augen fehen und mic Hdnden greif:
fon mags Aber daneben fo liftig/ tiekifch und gefchwind/
ag ficals des' Teuffels ereuc Sebilffin muit jhren iftigen

Griffen und drgerlichen Srempeln cin unfehildiges Hers

ge feichelich verfishree/ ehe und bevor daffclbefeines Sehan.
ge vecht warnimpts  Sa fie lieget [elbfFen gang im
avgen/ fpriche S, Jobannes: L Iob. 5. 19, Und wwie

cine R ube / dicim Koth liegee/ gernemitdem Schivan,

geumb fich fchidges ¢ Daf auch dic andesn dadurch befudele

werdens Alfo swinfehet fic nichies lebers / als daf alle
Menfefen jhrer Stinden und goselofen Wefens meshecn

teuBafftig gemachee wesden 3. Sectleejhnen auch sudem
ende fils allerband -zlu%n Lt/ Sleifdes Suft

. : W o

héchfte Sefabr gefirpesward/indon jbn von den Phiz:

1. Joh. s,
19,

Com—

1]




2. 8am,
/ 1819. !

I. 70}:. 2.
17.

| cigen Sleifch yuo Blug,  emn gleichermafen wic

" Chrifeliche Leichpredigt,

110 hoffertiges wefen/ und wafeejhnen cinen feinen
fuftigen Aea / daman gleichfam jmmerin vollen Spriine
gengebenfan /in SNcinung /daf fie damit cinen und den

| andern voi dea JugfapfFendes HErrn el auff fihands

liche Jrrege vevleiten wolle/ wnd jwar/ wenns nun das
hin Fompe/ dafiein SRenfeh ihm folhe dingelefiee gefallen/

ders/ als Jeitliches und Ewiges BVerdesbens - Oenn die
Wil if nun diffals niche ungleih su achten des 2bfo-
loms feinem LiTaulEfel/ welcher jhn rug bis an

|-die G:ehé/ nachmable aber/ da derfelbe mit feinen Eraufen
| Haarenander Sichen bebangenblich/ unter jhiu wealicff/

daf er nun dafelbften swifchen DHimmilund Srden {chpocs
berand in feinen Sinden mufie dmbfommen. 2. Eam,
18,0, Denn fic fabcejhre Liebhabes Herimb ¢ bis Dap
Aficin den fehdndlichen YWolliiften fich gang und gar verz

| ticffee haben 7 da/ da vevgehet fic Danis mie jhrer

S uft/ nack den Jengnif Johannis aus faner 1, Epifick:

Cap.2.17. Jafic madhes / wic DOLEeiDIE Jael, favet

die Denfihen Kinder gar freundlich s Quareier cin/
‘beut jhnen Herberge an/ verfpricheden SRioen gute Ruly/
feiee Den SNaceen fiffe Mitch fir, s wevee aber nicht

| fange/ foevgreiffefic den Nagel/undereibetjbren denfels

benmie dem Hamimer ded verderbens durch den Kopff /
vafificvas aufffebens vergeffen miffen.  So gar liftig
ift nun diefer ander Hanptz Keind / damif fromne und
vechefaffene Chriffen als Weiffiche Krieges Leutesu fomz
Rfenhabens: ¢ L AiaRn g Vo
PWorauff dentt weiecs und s 3. erfolaée unfee

Wiy

| uid defiveaen die Welt Licbgewinnes7 folges nichtes anz

li

e 5




Ehriftliche Leichprodiges

s [efen von Dem Simfor/ daf demfelben audh feine
etgeise S an0s Leute nishe ereue gewefen/ fonvern jhn
gefatigen genommen pnd gebunden inder Philifier Hns

de iiberantworect Baben s Alfo find nun sway unfere S fis |

{Feund 2egiceoen/unfer §leifch und Blut unfer
nechfte Verwanveen,  Aber achwieoffee fbree cin from:

mer Ehrift den Stveit Oes Fleifches wicder den
Geift! Achwic offte nehmenunfer |indlicheundSlerfchy
fiche &difte cinen Chriflichen Witser nach deminz |-

wendigen LYgenichen gefangen/ nut dafific beicheln
mégen mieden Bellifchen Whiliffern und den senfflifchen
einreunten niche wieberfichen/ fondern demfelben su Sz
falten fichergeben.  Snfonverbeit was nun Panlus fages
chweis/ dapir mit/ das ifF/inmeimem Fleiz
che nichts Gutes wobnetDaswollen habeid)
wol/ aber vollbringen das Gute finde ich niche
beymiz. Denndas Gutes dasich wil shueich
niche/ fondeen das B éfe/dasich nicht il 0as
thucich. Rom.7.18.19. Sben daffelbeswird cin jedivez*
dex vor fich felbficn mit IBarbeitbefennen miffens Oenn
dasiftunfers Sleifthes Linaye/ dafies jmmer den Krebsz
ganggehet/ und allyeic williges ift sum Bofen/ als sum

Rows. 7.

'18.19.

©uten/ iic c6 Sotefelbfien bezenge/da Srfagee:  Alles
tichtens und seachen Oes LrTenfehlichen deps

teire i s 50 o vOR jugend Ul ®en.o. &

Gen,6.5.

8. Wefthywcige/ daf nicht daber billig cin jegheher Urfach Cap-8.21,

babe ntie Daulo aufsuruffens - Ach 1y elende
1enich, wee yoilmich eeresen YOR-O¢im Y abe
Dicfis Todeos Kom.7vags ,

Wicafi nun beromegen ameine Licben, -bm-@a;i 24.

chen

——————

|

1Rom. 77+




ST,

Luc, 23
31,

1. Timos.
1.18.

- M,P =

Chyiftliche .0

Chen it sabten / dap toje von Diefers 3. geaufabmen |

S eindets nihe mogen Bberweltiges weidene  LWarlich

da miiflei wir nichedic Handein den Schos legens oder |

mit den fonff shovicheen Jungfeaues uns bom
Sehlaff cinnetsmen laffen; Sondern gleicherwveife als
fonfien eift Beiegestnanis /der fich wicocr den Saind
(dfjee gebrauchen/ Eeinen Tag/ fone Stunde/ 1a einen
Augenblick ficher iff / fondern ffets in gucr bereitfehaffe
wird exfundens und bey fich bedenekers It fompe dev
Seind/ und fiberfalle dich menchhifcher weife/ di muft deiz

| ner Sehange warneinien s Ebenermafen gebnree uns

auchin gueer Borfichtigeie herein 5u wandeln/ und 1wo

1 wir geben und fichen / auff unfer Secle devgefiale acht3u

Baben / Daf wirgedencien s LTui nu fompe der elliz
\ihe Nord-Baft/ und begebyvet Dich 3u fichsen wie
Oen LOcigens  LIum $¥iE bevfily dic gottiofe QBeles
und wil dich miejhren faflen Worten in jhy ey bringen:
Liun cegt fich mein sigen Sleifeh und Dfue/ und Wit mich
i [ehdndliche Stndeund Lafier filrhin/ und miiffen nun
alfo fempffen und freiten/ dap wix_nirhe miide oerden /
fonvern cise gute Ritseefchatft tiben/ Glauben
und gus Gewiflen bebaltens 1 Limot. 18.19.

~ Dis that chmabis der Apoficl S. Paunlus,

| Dennob glach der Teuffetnorh o fehr wisdes 1hn G eiis

(e / Dafi er auch Hepden und Iuden wigder jhn ertocekit s
Obauch gleichfate fein gigen Slesfth und Bilut allcemabl
den Ghaiff wicderfirebes / Dgp ¢¥ Das GUIS £ Was ¢r gesne
aewole/ nicht vollbgingen fonnens ©oift o dennoch 0
feinens vornehmen dermaffen befidndig blicben / dap ¢
B endlich Bas agfruffen und fagen fonnens Zych bg;

{3 o .
e S S “.g -
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Chriftliche & eichprodige.

be einen guten RampiT gebempget / ich babe
maier L auffvollendes /ich habe glauben ge-
balten.  &ymfore if mic beygelegt die K vone
Oet: gevechrigteit/ weldye wr ek ¢ sz anje
iem Tage/ Oe gevechre Richeer geben nsed
nicht mit abec allein / fonderss auch allen Oi¢
feine exfcheinung licb haben. ; k]
Dicfenifinun adh gefolget Det Yeiland o dh:
Eoel gebobrner geftrenger / und veffer Zoere
YOedige Y0Iigand von der Schulentburg/ deffen
verblichener Leichnam uns allbier dor Augen fichee.
Denn nad dem fich derfcibe feines Chriffentbumbs erin:
nert/daf ¢ als ein Derlobter Oes ¢ysLrren unter
dem BlueFabnlein des HErren ISt bis ans Ende fur-
nes Lebens Deftandiglich FampfFen mufie/ fo hat er mit
Gostes LDOLE und durch det glaubess wicder als
t¢ Anfechtung beydes des Tenffels /Oer YD elt yind
feine eigien B ffFe riteerlich gefiviteen / und bae fich
weder Tode noch Helle laffen abreiffen von feincm Sris, |
fer und Seligmacher IEu Chriftos Dag er anch nunnichy
alles fibermunden und mie Xubmund Shren ju Oer boch:
fien vollFormmenteie und Secligeit gediegen, |
Was deromweaen Paulus mie obgedachten Worsen
aefage / da ir fich gleichfaBm vor cinen Uberminder feines
Beifilichen Seinde gevirhmet /. fohaugs daffctbe Hat aph
bisfex feliger Juncker vidfiltig im SRunde gefipyes,
Dafs iy nun dannenbero Wrfach befommen weitleuffeige

-

* [f Tolife Wit sucefigren/ und vaf wis nun alle miteinan:

Oer yugleich demfelben sur nackhfolgesn unferm Sereisynd
Kampff wns wol veralten mogen / o wollen wir nuns
¢ mehr




" | unferm aboerlefenen Texe Worten auffruffee und fage:

Cheiftliche )‘.@icbpredigc,

. |inehric abwévicfene ot S. Paulizu beerachten vor uns
nehmen/und daraus in allcs firs und cinfale vicfe bepde
Princelein erdrtesn 7 alfo und der geftalt/ dap wir nun i
anfangs und vors 1. befthauen OIC gostfelige Lbung
allec Chriftlichen Rister und Strates L
Chriffi: 1ndoenn sum 2, Die Gradenreiche £ ||
 ven Belobuung devofelben die fic vou GO
suecyoarten baben.  Wenn wir von dicfen der ges
biahy nach gehandele / wollen wir denn darauff verlefen/ |{
 was von der Chrifilichen anfunfft Sebenund ableben Oed
feligen Junckeenvon dev Schulenburguns vors
gefthricben und ibergeben wordens ~ Helffe nun J&fus
Shriftus/ daf cs moge wolgelingen / und erofitich Elingen/
fo swollen wir ihm dafir Lob und Dand fingin/ Anen.
HErr RS u/ umb deines hocheeuren Berdienfics wil- |}

fen/ Amen. ;
5 Ceflaeung. |
‘ %Gz’ﬁcinbeFanbtcs‘l}chlem/gehebte i oun |

geliebsen TJEf0:

Nunguam bellapits, nunquan certaminadefuse
“Et quo cum certet mens pia femper habez,
Das nun auff ceutfeh alfo Elingee s ‘
s2in frommes fyeeg baldfediebaldfpat/
T3it manchen SeindzuEamptfenbat.
Denn dafi nun folehes fich in der Warbeit alfo veralee/
beseugt unter andern der Apoffel S. Paulus, wenn e "

| Tich babe einens guten Kampff geEampffet/
 gleichals Batser fagen swollen s S5cly bitinicht jmmer i
| Rofen Gareen gefefiens dafich lauter gute Tage gebc:lb‘: ;

—_—




{1 wic faft aus aliesi feinen fend Sehreiben sucrfebienift/fons

- ChrifEliche L eichpredige.
und fecige Xube empfunden/ fondern nach dem viel und
mancherley Feinde wicdes mich gefiviteen / habe ich obn
ungerlag mich denenfelben wicderfesen und. mi jhnen
gampffen miffen /2 bif fo lange / daf ich numehs durch
Kraffe und bepffand ves heiligen eifics alle folche Feinde
fibexmwunden und den Sieg wieder fic erbalten habe,
Wann wit nun aber anjgo entfehloffen foon euer lic- |
beDie Gottfelige Lbungder Chriftlichen Ritter
und Streiter JEM ChrifEs vorsubaleen/ [chauce
fo befieht diefelbe Davinnen / dag fic feyn midfien su anz|
fangs mutig im (Feeiten:  Dann sweiter butig 1M
lavfFers : und endlich befFendig im Glauben. |
~ Bon dem Lals yom fFeeites ynd Eempffen
mi¢ meBren sucrintern / fohae niemand /cr foy auch wer
crtwolle /fich eingige Jrepbeit diffals cinubitden. Ocenn

wi¢ nun der alte <ehrer Nazianzenus redeg: Idem cer-)

tamen omnibus propofitum eft » laboris przfens ¢
tempus, futurum premiorum, JE8 iff allens und
jeoen ein gleicher RampfFrorgefEeliet/ und dics
e gegenertige Seit it sue L11ohe und AYcbeit
eftummet /im Eintftigen Leben aber {Fehet als
leverft ic Belobnung sucewarsen.  Lnd dirf
fen woir nun niche weitleuffg fragens. machen ¢ was ¢s
deinVOL §ernde ey /mie dencniir frciten miffen,
Denn trann niche find ¢s dic wilden Thieve / damie
infonderBeit S. Paulus 31 Ephefo Bat fampffen miiffen,
1. Corineh. 157, 32. Tticht find eo nur OIC fallchen 2Apo-

. Piups
Chriftia-
m:rm;\:
exercien-
tinmr,

a Certan-
dues_ for-
eiter.
Nazian,
L1 0ratio~
ne ad Ju-
lian. pag,
45

(Felis/ miewelchon or obin unterias bat ju fireitcn gehaby

dern wie wirs [chon im cs‘n@gang mi¢ mebren berdbree has
1) ben




Apoc,12,
a2,

A oens fo findet fich su anfangs Oex Tevffel felbften/
A Kischen alfo susveiden /daf er nie Feinen SNenfihen Heff:

als wenn man mit andern Seinden si Felde lisgee. Osnn

Job. 41,
I8

| frieden feyn mit Oer Brraden GOILes/ diedurch
ibmBeafisinibm alsin cnenSdywachen i |

Chriftliche L‘.u'cbpreb’igc. ,

der von anbeain Hevo dem HSrren Ehriffo und fuiney

tiger und graufahmer angefalicn 7 obn allein denn er ge-

wufi | Daf exs mit feinem Chriffenehumb crnfilich meine, ||

Ocnn wienun die Sehriffe felber bon jHm jeuget/ [o hat
er einen groffenSorn wicder (Olche Lente Apoc.
12.12. geoffe Lriacht und viel £ ift/feine graufal-

metiftungift/ auff Leoen iff nichs fenes glei- !

chen/ wie wir alfo mit der Chriftlichen Kivchen fingen.
Oaf nun dannenhero biel gefabrlicher mig jhm su freiten/

ob gleich der GGoliath cin aroffer und ungeheuer Ricefe
gewefer/ der dem gangen Voldk Sfrael cin Selreeken cinz
gejage/ foBat dennochder Eleine DDAVIO viel ficker mit
b ale mie dDem dem Leuffel Fdmpffen Fénnen/ wal joz
ner mit ciner Selfcuder yu fdbeveltigen gewefon/ diefer
aber weder mit Syich oder Degen/ noch fonfen mic anz
der Riiftung mag dbermundenwerden/ fondern ¢ adhe
tet 221fen yoie SStrob und Lug vie faul {50l
e PfelEanibn verjagen/ Oie Sechlenderficr
nefind jhm wic Stoppeln / ¢t fpottes dev be:
benden S angsen. Hiob41.18.19.20. Undnachdem
riun Paulus andersiwo von fich fclbften alfo vedee/ wicdaf
b des Satans Engelmit Favfien ins Ange-

| fiche gefchlagen/ und ob er gleich Oteymablzu ||
1B Ot daritber geflebet/ dap er him dennoch niche

enelanffen mégen ¢ fondern aufbaleen mifien unnd ju

-

\ . itz )

e




|| niften gebabt Bat. - Ocnn ja nach der Selabreen i

|| Sornwider die Jinger des HErangegifihee wie ¢in milder

Chriftliche L eichpredigge,

mittele mechtig gewefen. 2. Corinth.12/7, 8.9,
evaun fosft mebhr denn Sonnenflar daraus abyunchmen/
Dafi ex in diefem feinen Kampff cinen febr cifrigen antago-

niing ¢s niches andirn getvefen/ als graviffima & acer-
biffima Satan tentatio,cine innerircheund gefabr-
liche 2Anfechtunsg/ da jhmdcr Satan Beffeia suacfesce/
und alle fesne gifftige Pfcileins Herge gefiofjen 7 dafer

geleftere? Wichafin dic frommin Kinder GOsecs auffs
enfierfeverfolgece Schawedeine Hande an/ wie fic mie
unfchuldigen Chriften Blut befudele find, - Wie warefin
doch fo fiob/ da Stephanus ward gefieinigse Wie hafin
voch auffder Damafecnifchen firaffen gedrewvie / und fiir

Ehere Weiftu denn niche/ wie es Cain ergangen/der mis
feiner SRordEeule nuy cinen einigen Menfihen erfeblagen 2
Haternicht in feinen Sinden verzieifcln midfiens Was
meineffudermnach woly das dir begegnen wesde / der du fo
vieler Chrifien unfchuldig Blut Haft vergicfien helffen 2 |
Achwie wird dicfe Angfe dem ApofEel Paulo fiin Herp
und Seel / fein Darck und Bein als cin fyigiger Pfal
uschaefchniteen Baben ! Jacs mus traun ein febr harser
RKampff gewefen feyn/deflen fich nun audy andere vecht
[haffene Streiter JEf Chriffs s vormubecn

nif weilich feine Tiicke an denenfelben suverfisken vflea,
o gefict aber viefem afs eine ereue Dincrin fleiffig sy

Baben / weil ja der [eidige Touffel auff ©otes verhangs |

Hand die gottlofe und verfluchte YOIt Dennweir |- )

2. Cor. 12,
7.

Spnlcha—
versts i3
Creugun
Trofte
blighlein

ctwan gefage: Sibe ou Bluthund/ wichafiu Chrifum pag. 142,

hun die Gldubigen Kinder Gotecs niche von der Wil

Q-. ”’ s ‘ 'ﬁ,‘l)ﬂ/ 4

—




1. Corint.
4.13.
2.Corint.
11.26.

Galat. 5.
1 7

| berben Sleifehy ynd 2lut | weldlies gar sur Siindenift

| S.Pauli,derdafprishe: _Das Fleifch geliffes votes

Ty dydva wy xaAdv nywricuay Tfck) babe ciinen guten

| Tiberrotnders /der nich nur mit groffes Sihegefirits

Chrifiliche .eichprediae.

fepn/fo ift jhnen dic LWele Syinnen feind/und bat jhre fon
verbabre Luff daran/ dag fic frommen Hevgen allerhand
Sehaden mag sufigen/ und eraun ichmeine/ fic bat dem
2Apoftel S.Paulo und feinem Ampee fich weitlich wics
perfenet/ vaf fie daffefbe hinderss ynd auffhaleen modec
Sehenekees ouch andern Feines mweges/ dic mit Paulocines
Olaubens find/dapfolange ficauff Sroenleben/fiev Ot
eins Sluch und Fegopffer aller Leute gebalten
weroen. 1. Corinth. 4.13. a4 fie mizfien von eincm
Drezum anvern flichen/ und. allecley Sabrligeit
vatiiber exfabren/ wic Paulus flaget in 2, Costath.
.26, Mndwas wilich fagen vonunferm cignen Bers

gencigt/ Dafnun mancher offtermabls dadurch an feinen
guten vornchmen wird verbindert/ lant des Sezeugniffes |

oer Derr Geiff / und der Geift wicder das
Sleifcty /otefelbefind fEets voicdercimnander/ dap
1be niche vollbemges was ihe wollet, Salar,
§ 17+ el

Deromwéatn / wenn ¢ nun dabiy bleibet / af wir

mit granfabmen Feinden obn unterlas u fampffen baz || . |
| ben/ fiche fo wird nun nichts beffers und (blichers von )

ung verricheee / als wenn wir ritterfich folchen Scinden uns
woiederfesen 7 daf wir endlich mie Panlo fonten fagen s

Rompffacksmpties. ennbdas{ind Wore etied

ten/ fonbern auch feine Feinde piescr(ich su Boden gefallet/
dap er ficheines guten Kampffs hatrabmen Eonnens ‘1?“
: abe

e |

pmm—




Ehriftliche Leichpredige.
aber nun derfelbige stucht dusch bloffe SNenfekliche Krdffee

ligert ®eiffes / unbd in dem er GELes DOOLE und
sZvangelinm (s in fnem SRunde und Hergen ge-
fitbree/ fehauce fo haben andere auff jbr cigen vermdgen
ficty Feines weges suverlaffen / fondern milfien vielmeby
befennen / dafi fic gegen folche Jeinde gang Krafftlos fich
Befinden/ und nun dabin fich bemihen/ vaf fievon SOt
felbfien Ders GeifFder Keaftt und Stavcte sudies
fennjhren Rampff bePommen mogens  Infonderheie wwie
nun von den W SMeELH wird vermelde /daf bey denenz
fetben dicfer Scbrauch im fihwang gangen/ wenn die
RKampfFer im Scharmigel sufammen foffen wollen/ vaf
fic sufoderft fhre Slidmaffen mit cinem ESHlichen ©el
angefirichen / damie fic nun jum angyiff fbrer Sende
- mohten defto gefchickeer erfunden werden: Smmafien
denn anch folefes der tapffere Held Haniibal practi-
ciret hat/ in demiex in ¢iner grofien Kalee fanen Kriegs:
euten el anfrcichen laffen/ibren £eib damit su falben/

sum Strcie burcig werden modhten : Eben folehe berwands
nif und geleacnbeit [oll ¢s audy mit uns habens  Denn
daf wir nun dem Teuffel und fonens anbang ritterlich
wicderfichern mogen / raun fo miflen sviv miedem Eofili-
chen Balfam ©Ocl Ocs beiligen Geiffes gefatboe
feyn/ und wani nun Paulus andersivo alforsdes: YOex
datampffet/oce enthals fichalles Dinges/ 1. Co-
vingh. 9.25. Sofubreeer uns dadurdydicfes ju Seiniah:
te/ dafi wwenn fonflen cin gemeiner Seheer feinen Leib mie
D freffen und fauffen nidye befehieere/ fondern fich in ?pn’;

© feund

a—

folches alles gethan / fondern dburch Die Reafft Oed et |

vaf fic an jhren Glicomaffen evivdrmet ¢ geftdrekee und.

I1. Coring.
9. 254




Rom. 13.
E x4.

| Wereken ver Gotefebliafeit.  3a wic aucy endlich en

Chrifttiche z‘.eicb&re.bigc‘

feund Eranck und allen cuffertichen dingen alfo beseigt/
daf feinLeib fein gerade/und feinBerftand fein bureig und
anffmercEfahm desbleibe/ fuines Wicderpartco Strsiche
auffsufangen und aufsufchlagen / und Hinwicderumb
tapffer auff jbn fos su freihen paf auch gleicher gefialt
eingeifflicher Rittecund Sereiter £ (B Chri
{Etfeinen Leib mirfle beeenben und jdmen/ und firh von
allen Sleifchlichen 8 fFers / Die wieder die Seele
fFveiten/enthalten/ und affo feines 3 eibes wav-
te1s / Dap ex niche getl e frag werde ju dem

Seiblicher Kampffer allé fune Krdffte und Permogen
daran fireckes / Dafer fuines Jeindes mcchtig werde:
Eben folches miiffen die Geiftlichen Kampffer audd im

I

5., Timot,
2: 5‘

Van jheer Seclen Seeligteic Schifforuch feiden.  Denn

Sieharmiisel wieder den Teuffel/ Leleund Fleifehyin arkt
nehnten/wwollen fic anders das §eld nicht verficren / und.

siemand wird gebednet / ex habe denn 3uvor
gitterlich geftriccen/ beifics aus des 20 Timoth. 2.5
Qe nun derviegen Obren bae s horen/ dex hoxe/
was der apfecyoehlee RifEseng GOsLes nns vors
Bile / unnd fehesu/ daf er niche et LufFeffreicher/
fondern ein rechefchaffener Kdmpffer fep/ der da Fampffe
den gueen Kampffocs Slaubens: S halge an mie fles
hen und betters/ dafer fyreche mit dem Kongg David s
Schaffein mie GOt einreines HerHe | uid gib
mit einen neuen gevoifjen @eiffc. Pialmsr, Und

Pfis3.52

| vieuns ingefampe von den 2fpoftel Paulo geseiget wird.

finde fich bancbfi 31 Dew geifHlichen Wifitamumer/

Denn wenn derfelbe foge/ daf Wik [Olies evgc’ex'rg‘cn

gemes :




o werffos indie tieffe des Hfeeres / damit jhrer n
Lroigbaic niche gedache werde. My, 7. 19, - gy, - 7.

Chriftliche L. eichpredige.

Oen fyarnifch G5ottes ) und an unfern Lenden
ambguivtee fFeben mitdee XOarbeit/ uid atzie:
benden Brebs dev BGevecheigberst/ vor allen Din:

1| genaber eegreiffenden Sebildo Oes Glaubens /

Oamitwit auflefchentomen alle FeuvigeDfei.
ledesorellifthen Béfewichts und Oasunchmen
Oen fyelim 0es {yeils / pind das Schrvert des
Geiftes / welches iff 0as YOOrE GGottes. Sphef.

6. ©iche fo fibree er uns damit in dic Heikige Bibel/ daf

wir Gotccs Wore fleiffig (ernen und ansdemfclben ynz
fern @lauben Erdfftighich Favcten / ja auch unfes Leben
darnachanftdllen follen/ auffdaf wir it fyerligteit ynd
Gevechtigbeit/ Oie Gott gefalligifE, mogen exfun:

denwerden. Daun auff folcke weife werden dieFeindealz |-

tenehatber hre Kopffe an uns serlauffen miffen.
Db demnachOer TeufFel mochee anuns fesenund
fagen/ daf wir wegen unjer vielfaltigen Sinde und fibere

treeung follen cwig vérloBren und verdampe fepn / follen

wirjhm alsbald aus ©Ottcs Wort begegnen und jhm
vorbalten/daf J1Efue Chriffus indie Yelt Eom:-
men fey alle arme Sinder feelig 3 madyen. .
Timoth L 15, Daf er nich O1e Gerechten (on:

Dern Die Siander 3ut Bufle geenffen/Mate. 0.3, [Haith.s.

Lind fhuen sugefage/ wenn fie fichvon Hevsen befehreny
und jby Lebenin tbung rechefehaffencr Bufifertigteie vy,
wandeth / daf er alie jhre Siinde wolle binter fidh 3y

tonnen auc) auff |olche wafe dic Goetloe YOelt 5u [than:
dertmachens ennes m‘t% und tobe nur diefelbe wieper

Ephef' 6.
14.16.17.

Luc,1.95.

I, 77”10;,
1.15,

13,

“19.

unshly - ﬁ




" Chriftliche % eichpredigt.

uns fo fehe fie wolle fo wird fitunforn Glaubers nicht fonz |
neg‘ﬁmbﬁoﬁml weil derfelbe auff Gotees Wort i g¢-
arindet / und von dem Beiligen @eift [elbfien in unjer
ersen gepflangee,  Infondevheit wienun vie Baligen
Sdreyrer auchmiseen n jhrer groffeffen SNaster/da fic
auff den gliienden Koflen gelegen/ von wwilden Thicren
serriffenr/ odes foniffen auff das alies graufabmfte hinge:
vichtct worden / jhren Glauben jmmerdar baben feben lof?
fen/daf nun jhre Verfolger / dic das Chriftentbumb has
ben auBroteen wollen / gulehe mit fechanven ju ©punde
gehenmisflens  Affo (afe e fich auch bey andern feines.
wegee unter dsticken / fondern bebdle viclmehy dicfen
Rubm/daf man fagen mis mit S, Johanne 1 Dev Glaw

3 Job.4:51 beiff ber Sieg ex bie Y ele ibermindet. 1. Sohan. 5

|40 Mndwas joltich endlich vicl W3ore machen von unfern:
\eigen Sleifchimd D/ fehaues jemehr wirin unfern Sz

ben und WBandeluns nach Gotees LVortricheen/ undden
it Gottes uns vegieren laffen/ je mebr wivd daflcbe
dadutch im Saum gebalten /daf 0b 6 fick glahyobn wrs
¢erlas reget undbetwegee / es dennoth fo sveit nicit Dic obers
Zoaitd geinnce / jhm Geborfabm s leiffon in (einen
febandlichen £.iften/ fondern dafi wir e vichmehr crer?

Galar. s |igen 1nd toOten fampt allen Liften wnd Wegicrdetts

24

SHalate§. 24

B Curfir @ beffchie nun aber hierncbft und vors 2. Dic
';md{«m, @ottfeclige bumg der €hriftlichen Rister und Streiv
alacriter ) ox i (s Chuiftiaush davinnen / daf fie fein burcigund

.

Nmunterim Lauffen fich crieeifen miffer. Oenn fo lauten
auntfernes die 20oreS, Pauli; dafer [age: Thhabe dost

£.aufF oollendet: my dgouoy mriexa » gleith:alg tvvl;_c rc‘r
\ pres

e
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Chriftlicye Seicbpredige.
fprecken s Dtach dern mix Soteder HExr ¢in gewiffes Biel

vorgefteetice/ darnachich Babe lauffen follen / fiche fo ha-
be ich Feinen Sehlaff darvor genommen / fondern mich

weitlich faffen gebrauchen / damit ich folches. el moehtc |

erveichen /und gwar SOtedem allerhdehfien foy Danck
gefagt ¢ Daf ich [oweie Fommen,  Oenn wann ich nun.
michr auff Srven niche (dnger su leben habe/ wolan fo ha-

be ich meinen £auff vollendet / und wesde hinfiro lauter|
Fricde und Rube su genieflen baben, Verfiehee nun aber|

durch das laufFesscigentlich nichts anders als fein hetlitses
Predigampe # dash jhn Bt bevuffen/ und dabey e

jbm gleichlabm einters gerviffen eurnder und Renneplas)

(Jeduor) abgesirelelt/ darinnen e hat tauffen und.asbeiten
follen.  Als et devobalbenvon “ferufalent an bis anlily-
ricum alfes it dem Evangelio Chriftierfirlle/1md den
Heyden Eund gethan das Gebeimmifvom Reid) Gote
teo / das vonanfang ber verfcthwiegen gawvefets Oa/

da it folcher Lauff allmeblig su Ende gangen /dafi ¢r darz |

auff sur geiwinfrbten Rube gelangen Fonnen/ wie denn
der alec Chryfoftomus iiber dicfe Tore eine folcheSrfld-
ring machee/ fagende : . Quomodo curfum confumma-
vit? Orbem totum pervagatuseft,incipiensd Gali-
lza & Arabia,uig;ad finesterra progrediens, :
S aber nun Paulus anderswo diefer ABore fich ge-
brauchet: YOiffee jbr nicht / dafs bic/ (01 den Schran,
ctert Lauffen/ die Lzufﬁm alle/ aber einer erlangget das
RKleinodAauffee num alfooagjbracrgreiffet.d.Coninhe.
9.24. Sobat cr auffer alien Zweiffet auch wol feinable,

hen anff dic Sewonhbeit fciner Jeitch/ da das weteclauf, |
fen ablich gewefen iﬁ/tvd%ﬁ-:,‘“.‘fz‘ davor halten [ bafes|
J

- von

1

Roman,
15.816,

Chry[oft.
s h.l.Pdg.
1682.

1. Corint.
9. 24.
\ 5




Ravifius Scbritthatlanffentonmer. Dennwicnun Ravifiusin
cap.’s 2.

lio.4.pag- gefunden fadiodromi. die bis sum Sweek gelauffen und

441,

Prov,1,
1514

[ wartich fich alfo bescigen 7 Daf ex mie der Jeit und micden

{cbildigen obn Wbrfache snach fEellen.  Yagge es mit

fomons/dic dabey fiehee/ fleiffig in acht nebmen/da e ?8.“

¢ R : ; ]‘ oo
Chriftliche Leichpredige.
von dem Hercule ntftanden fen / der in efem Oden 125,

feiner Ofticind jchretbet / fo haben fichunecy den Lduffern

nachmabls fichen blichen: s haben fich gefunden/ Di-
aulodromi, welche / wenn fic das Riel erveichet / wieder
31 ricke gelanffen: S habén fich auch gefunden Doli-
chodromi , di¢ 6. und mehrmabl hin und-hev gelanffen.
3t nun derowegen von cines jedweden Leben und
Wanvel nicht anders 3u ureheilen/als wo ¢y jmmermebr
daffelbe nach @otces Bilken fisbree / ¢s fey im Geifttichen
oder Welelichén Stande/ daf ¢ darinnen jo fo wenig
Rubesuempfinden/als fonften ein Sduffer fish derfelben
sugebraiichen bat, - Sa il ernundas Rlcinod /7 Dafim
andern Hanpeheil wird befehrichens errcichen /fo mus er

Sabren jeldnger je mehr sudemfetben Fommen mdge und
fichpannenBero niche [chldffrig erfinden laffen/ fordern
mitallen Senft daffelbe vorefisen/ was jhin Amptehalz
ber gebiibree / eingedencks  So dic Wettelduffer nich
fange fllle fteben/ und bie oder dovt hingaffen / bajf or
vich fochiger einiger verfeumniffe fich gebrauchen / nod) ¢t
wan nach der LWele und jhrem efen fich dmbfehen mif
fes Denn folee nitn aleich ciney uns alfo jurnffen: Gebe
mit uns /wir wollen auffs Dlut lauven / und o tins

wits / i vollat gros Gut finden / es (OI unfer allor cin
Beucel (eyns Sollenivir doch feines weges dartiarh  fo
ren/ fondern vichnehs die Vermahnung des Konigs az

. grrem
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Chriftliche Leichpredige. '
Wieint Rind / voandele den Yo nicht mit jhriess / fore
dernt webre dedtten Suf fist jbrep Pfad.  Demnjbre Sl
felauffers sum bofes. Proverb. 1.

- ONankiefet fonfien von einer Zfimafranen Atalanta,
dicgar fehnclicr Friffe gewefen ¢ Dap jiein waete lauffen vere
fpiclee / alldieweil fie aus dex rechten Babn getreten/ die
guldene Epffel/ fo jbr Wicderpare der Hippomenes bey

feiten von fich gerorffen/ suerhafchen. Ttiche anders aber |

macht es der {eidige Teuffel mit uns Menfefen / denn
wenn wir pach dem voracficeten Jicl und Rleinod /das
uisworhale dic fimmlifche bernffung Gottes it Chrie
{0 JiLfir/ lauffen wollen und follen /1o wirfft er unsin
oen Aeg allerband gildéneEpffel /daf toiv uns daran

vergaffen /und von ferne gleich)abmmiflen anfeben / wie

andere das Klamod uns vor dey Tafen hinweg rvaffen,
Snfonderbeie (a4 er bald fallen den gildert Apffel des
Reichthumbs / dafier uns anff cinen hobien Berg fis

reeund alle Reicheder YOelt seiget ampt jbrer Herrlig]
|| Bert/ weil er wei / Das wir von Hiatuy auff das Feeliche|

oerpiche fepn,  Bald LdfE er fallen den gilden ApfFel

YOcltlicher s£hr und anfehens/ daran fich mancher verz|

gofft/ daj ex fichy etofien niche mehr Fennee/ und jhim cins
bildee / ¥ twolle gar ber die hoben YOolcen fabren /
uitd [einek Stuel iber dic Sternen GOttes erheben,
S balo ldft ey aush fallen den gilden Apffel Sleifchlicher

Yoollufe. Und damicfangee o lepder vnl taufene Nick: |

fehen / 0af fie mit jenem reichen Schlampamper alle Tage

tSecuden leben/ und nackmabls s evige Berderben |-

aeftivpcewerden,  Dannenbero findet fich nun cin grof.
fer Unterfchicd im LaufFen bep Den SNenfehen Kinvern.

& i ; @m‘n‘ :

/
v,15. 16,

Ovidins.
lib. 10.
Metanm.

Phil;']:. 3.
14

Matth.4.

Ef14.13.

Luc, 16.




Chyfology

Sfermon,

19, pag.
512

Epbef 3,
) 39, (

Pfi12. 2

Pf119.32:

Chriftliche S.eichpredige.

Denn wic nun. Chylologus gedencte 7 fo lauffen die
~Jiden durche Gefers / bic Philofophi durch jhre Ielts
ABeifbeie/ aber beydexfeits vergebéns,  enn was nite,
fe6¢s den Niaden / daf fic lauffen per legis obfervanti-
am , afdicweil fic von dan HSrren des (Srefeses/ nemblich
von Ehrifto nickes wollen wiffens LBas niigee ¢s den
Philofophis , dag ficlauffen per inanem feculi fapien-
tiam, in dem fie dic felbfiendige Wieifheie SDites den
HErren FEfum niche fennien / noch in feiner ficbe wanz
detn/davon s fonfien heiffee : Chriffum lieb haben ift bef
fer Denr alles wiffen. €ph. 3, 19. und fesee nun endtich dies
fes Bingu/ va wirmiiffen lauffen in fide Chrifti» in man-
datis Dei, inoperibusjuftitiz , ut ad coronam vit®
zternz perveniamus: Tfm Glaubent an Chriffum /i

Den Geboten unfers Gottes / in Gerecbtigbert ind Hel-
ligeit/ Damit voir 3u Ver Rrobn des exvigen Sebens gev

Tangenmogen, ;

Aber auch hics mag mai wof aufruffen und fagen:
HilffatE e die deiligent babet abgenommten/ uid der
vechtfehaffon L auffer find weinig unter den Chriffen/
aus dem 12, Plaim. DOenn twic.mannigmahl heben wir
gar ol an/ dafwir su dem HErren fagen, TYchwilden
YOet; deiner Geboten lanffers. aus demio, Llalmy, 32,
Aber ach wiebald werden wir des guten dberdriflig/ und
fichen fiull allermaffen wie ¢s chmals den Galatern craan-

Gal. 5.7.

acnift/dencn nun auch Paulus g dems ende dieje Lot
firbale/ dafer fage: Tybr lieffet feit/rer bat ench anff-
gebalten der Y0arbeie niche sugehorcheny Galat. 507
Iasumeilen it unfer Glasbefo flarcd/ daf wiv aufi dem
Yeer der gelafienbert Chiijio ohne Serge cngegen iwan:
oein s Bald aber exhebe fich ein geringer ARJind dev Qg‘lt:

Fab ¢




Chriftliche Leichpredige.

e e Sz P

oereriigFoit/ vabebenwir fthon an su gagen und su fin: {

cten /und daffelbe macken unferecigen Hergen/ dic fog¢:
fehmwinde su allen guecnerfrieren / fwenn fie dic Falee Wcle:

1 fnffenur cin - wenig anivebet. . So foll ¢3 aber nicft

feyn/ fondern wic eip Voetlduffer alles mic Sedule dber,

Al ondees wenn jHm einvauBer ASind unter die Nafen frof- |
fee/ ober fonfien der Sefyreis jhmtber Das Angefiche Her-

ab lauffe: - Chen daffelbe bat cin garftlicher Wceelduffer
i acke 3u nehimen /dennes it im Rath del herliggen Dreys
faltigteicalio befibloffen / daf alle die Gortfebligt leber
wolless i Chrifto TJeE(i/diemiffen Verfolgungleiden.
2. imoth. 3. 12. Derowenen folaffune nun ablegen die
-Siinde/ dic e jmmer anklobet / 1md erage machet /
w1d lafE uns lanffer durch Gedulein den Rampff/ der

' pne verordnet it 2 umd anfF (ehers auff J1Lfims Oert Ane

Fanger und vollender des Glanbens / welcher darer 1ol

battemdgas Sreudehaben/ crdnldet cr bas Crens/ wid

achretder Schandemiche /und iff gefeffon sur Rechren §

anffoen Stuel Gottes. Coraz2.1.2. Fnfonderheit was
nun dpjer Carolus Quintus jum Symbologefithree/

nemblich: Plus ultra jmmer weiter: Daffelbe laff uns |

auch mit allem Jlarf practiciren,und im tauffen der Sote:

| febligfert niche miAdeerDen / foudesn JImer weiter und |
weiter gedencen/ bis dafwir das Stek erreichet / und mi

S, Paulo dest £ aufFlicElict vollenbee haberts

Dafi wir aber it wenigen nun auch bingi thun /
tas denn weiter i b der Chriftlicher Ritter und
Sitreiter JEMChrifEinue fich brange/ [thauce o befiehet

dicfelbewors 3. arnnen / Dapficim Glaubert miffen bes |
fEendig (ey12/ davon nun oi¢ Wore Pauli alfo fauten/ daf |

¢ fpricht: oy misw migwea JD Habe Glanber gebalterr.

Oenn

ol t

\

2. Timot.
3.12,

Ebri13.
1.2

}. Perfe- |}
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fdeliter.
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38

Rom, §.

| uik fich redlich beseiget haben. It Demnach Pauliwicinung

1,Co7 4.1,

| gefenee; Bin ihdennoc meinen GOt ereue verblichen/
| und hat webder Tode noch Lebert / weder Kngel nod
| SisrfEenthumb noch e cingige Creacur mich vevleicen

Denn wic nun einen jedsoeden berwugtifi /welche etwan mie

(Chriftliche S.eichpredige.

ginander anen fondérlichen Bund anffgerichtec/ daf fie
aucly an Sydes fEas fich verpflichtct es wollectner deim an-
dert eveulichdicnen /und sufdner eitdic SHandvon jhm
absichen: Oenentwird s ejgentdich nachaefage / wenn fie
folches in der That crweifen / Dag fic Glauben Gebalten

niche anders / alf wenn ¢r gefage asee: Wil ichy mie
@£t dem AllerhochfFen felbfien im Berbindniff fehes
i dertor mich [o hoch gesolirdigee/ dafier aus einem Vegs

folger der Chriffenbeic gar eiticn Apoffel wd Haufibale |

ter gemachectiber [eine Geheimnific/ dap ich jhnr dages

gen” Treue und Olauben ju lafich fthutdig gewordens |

Wolan fo habeich mich su allen seieen dabin befliffen /daf
ith nicht bundbyichis mochte crfunden werden / fondern ob
mir aleich der Feuffel und die gotelofe el febr haresu

gonncu/ daf ich meinem GOt unerew worden | und nicht
viclmehr bif auff dicfe Seunde Treue und Slauben ges
balten hdtfe, R s e

© Sfnuwartichein Berelicher Rubm /dér billig allen
réchifthaffen Seveitern JE (i Chrifti foll nach gefages
focrden /dentwenn 5Ot der HE v mle einem jededen
in feiner Eauffe gar cinen beiligen Bund gemachee /den
¢i auff feincr feeen fefie s Balten pfleat/ und der nun dars
innen befiehe/ dag cr voil unfer Water foyn /und mit ai:
fem/waf su unfer Selelichen und Srwigen Aelfahreers
forieflich/uns verforgen s YOivaber (ollen feire Ilﬂi?_t;e':

s
/
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Chriftliche Leichpredige.
feon/und imivahren Slaubensnd rechefthaffen Scors
fabmbn fitrcheens dicnen und cBrens Traun fo wil cinem
fealichen auch gebibren/dafer folches Bundee Jeit feince
Lebens cingedenet verblesbe/ und weiter denfelben 31 han-
deln fich Feines weges geliifien faffe.  Infonderbeic wic
‘ einSoldat/ der cinmabl sum Fabnlan gefihiworen bar/
an feinem Oberfien nicht Sydbrichig werden mup/ fons

i dern demfelben geerenc verbleibon <und bey jhm Sube und
I DBlug s Leib und Lebén in dic Schangewagen s Shen aljo

dex mie den Waals Praffen binckens / noth mie g othe
Yeib ach dem verflischeen Sodons suritcEe fehen/ jon:
dern unferm HErren IEfu beftdndiglich anbangen und

folbes anch mit uns befchaffen feyns daf wir niche enmez |

L. Reg..

21,

ereufich anfibateen. So geerentichiftehmabls gesvefen der 20
Propbee Danicl mit (einendreyer Gefellert/ dafi ficaudy |Dan. 3.
vicl licber der allergroffeften Sefaby fich unteriverffens| €6.
als dic Heydnsfifie Abgotterey annchmen wollen. Oan.

3.&06. Sogatrencift gewefon der fromme Seephanns/

daf cr auch mitten uneer denbluedirfiigen Jaden ek fimn |- ~
Sffenttich beFand/ und taufendmabl licher fich mie Stciz L4gor, »,
nen ju T odt werffen laflen / als von demfelben abfpenfiig ‘
machen. Aetor. 7. So getren iff géivefen Babylas %z | Sadyf,

Gen, 19, ||

fhoffau Auciochig/ Velddyer dacr jur MNavter gefibree 5 Chron.
ward e frolicher Seimme gefungen s Sey s wicber P41
3 friehen mene Secle /den der Hikrr thut div gutes, P4 194-
[ 3u dem auch beachree/ man folee dig Bande miting Srab Pliu.7.
begensdaf v in folchem&hrenfehmud dermaleins vor dem :
Richter Seuct Chrifei exfcheinenmodte.  Sogeevene i

Yapn ' : ten /v folee Shrifio fuchen / 164 b4
3 n e crnfilich ward gcbo@ (v folee Chrifio ﬂuc&:;; é Eriup.
; 15

Ot
Losnes

R ey

e et o

SR ]

1}

| alch gewofen der alee Polycarpus, denn da jbm vom Ty, 'Exfebim ||




Ay

Eunfeb,
lib.3.cap,
36,

1. Tim.1.

19.
A}gac. 27

Marh. 15,

i 23

g

§= S - - - o . 7—

1gaber sur anéwore undfagee:  Sole icly demfelden fin
| chen/ demichin dic 86, Jabr gedience habe/ der mir nie:
| mabls ctiwas bofes gechan hag : Solee ich manom Konig
L fluchen / der mich Bae ertofoe/ und su dem Cndesftin i¢

| miche e mie freudigem SHevsen s Tich bin Gottes YOI

| aevackte/ und defivegenvon foinen Wiederyachir s Kez

| frommier tmd geerener Ruecht / dv biff tibey swomgel
| getren gevoefens /ich wil dich tibervicls (eras/ gebe ot

| | sinanderbeherpiget die Goetfehligelbung aller Chriftr
tichen Ritter pnd Sereiter LB Chrifti /oienun theils |f
| imtamprien sharts in laufjen/ thals wn @‘“""‘"‘”‘gﬁi ~

" hriftiche Seicbprebigt

Wele Fommien Dah ev mith undallc/ dic an jhns glduben/
gefeanen und guecs erweifon mochte.  Ja werwilnun
auch nicht fagen / daf der AryAreyrer Ignatiusfuinom

Denin vaerjue sur Schlachtbanct gefilhree worden/und
von den wilden Thicren folte suviffen werden / fprach €&

sen 230w/ und werdedurcydic Sane dex wilden Ehici¢
gemablee /0af ichein veimes Yrod fir GOTI erfunden.
merdes Sonderndacs des diabmens T i

e gefclict ward ¢ gabersur Antwoors / cx Eonee und wolte
| feiner durchaus niche vergeffen / fo tich hagee cx fhn/ und
{ foticff were er jming Herse qebitdes.  Sehederomegen
¢in fedweder ol st/ daf ¢r Glauben wd gures Gewiffen
bebaleenmdge / allcemafion mwiecs S-Ou befoplen hat/
da or fpricht s Sey getren bis in derp Tode Apoc. 3,10.
Damit jhn nun berma?;vcms oer HErr 3Efus mie diefen
fich-unnd troftreichen Worten moge anredens - Ly OB

g

S deinss HiLrren Sreude. Mateh. 250230 o 0
~@enug aber vom erfien SHaupt Theilda wiv mit

Dberften Chrifto JEfu revtichy Siauben gehalten Hat. 1

—




Al Corifio anjencm Tage wird geacben werden/ und davon

{| rung lich baben. Sind nun traun augbundige unnd

I wirden Emphafin und nachdruck dicfer Wore S, Pauli

| eigheit/ Deutct er Danne an die groffe Srendeund dHerre
ligteie/welcher alle Chriftliche Riceer und gldubige Xin-
der Sotecs im ewigen Leben follen eheilbaffeig gemache | -

C—
g

._ " Ehriftliche L.cichpredige. ; ;
bee. ffIBmDmuns nundarauff jum .mbem/ undwollen

ntie gar. wenigen anfchalien die gradonreiche Ehro bes
lobmmg dic allen frommen Shuifien von dem HErren

fauten nun die Wore S.Pauli a‘lfo 2 biforeift mivbeyy
trelegt die Kroneder Gerechrigheit / dicmit der Heyr

T anjonemTage der Gerecbte Richter teben wird /miche |

aber i alleiir / (onderit auch allen / die fanecrfebe

sroftreche ort. - ®leicherveife aber wic man dic Kraffe
ciner Zimesinden niche fan prisffen / o fey denn /dafman |
Digfelbe auff dex Sungen lege und serfaucs Alfo damit

Fecht mepcken und empfinden mégen/ fchauce fo fafk fic uns |
in Dex. Supcht des Hrrenmit mebren bebersigen /und.
Dap nun alles fein ordentlich werde crdreert / fo fagen wir/!
Dafidie Belobuns der rechefthaffena Sereiter To(is
Chrifis fopn wade suerft grofumnd mermeflich, Dann

weiter gewiffe,/ und warbaffeig: - Undvors dritec ale
lest frommen Sergen fobr evfrenlich. - o
- _Grofund wermefilich 1t dicfelbe/ dann swenn Pau-

lusfage; e feyjbmbey gelegedic Rrorme der Gerechy |

werdens- - Infonderbest wenn nun ehmabls gebrduchlich
gewefens daf denenfelben /die das befie gethan in cinem
Ritterfpiel oder ywetelanffes Rromert als fonderbabre

\Ebeen Oxcfebenss find geseben wordcn / dic theils vop |

Goldemd Silbes / theils vor Arauterisund Blmmon/
% Dt A4 i vort

1t 4778 pre-
minm,

Crjrs
pandcra-
tur.

ot Magn;-
tudo.,

I1.Gratu- |




|

Alex.

Libena |

thal.

exerc, 8.
P4 1554 worden / anaudenten / Dag ¢r mit capfiern SHetocnmuth

| Bifehoff deffcibers Orteo ane filberne Krone auffgefencs |}

: Rrone / jum Seichen / wicdas Goto unter allenDictalien |

Lim Finfrogen £oben sur Rayferlichon wnd Roniglichess ||

von {Eidben Laub. von clsweigert/ von Hyeeenumd ||

fondern auch andere Schribenten mehy weitldufftigese If
nachrichtunggeben.  Soift nun auchdie Hervligheit ded |
Cwigen Lcbens cin ehrenGefchoncE allen denen/ dicim i
Serelichen Leben fich aljo verbalten/ dap fiewicder Siin- ||
d¢/ Todt / Tenffel und Helle wiererhichy gefdmpffee und |
| Den Sieg davon geeragen, : |

Esmelden dic Politici , wénn vor diefentin Romiz ||
feber Rayfer ermohlee wosden/daf jim 3 Aack von D
Churfirfien 3u Kolin cine eyferne Rrone fey auffgefenct

i

den Seinden des Reichs begegnen / und feharffes Siraffe |}
wieder alle Anffrabres und Ungehosfahine fich gebraw 1
 chen golte., Darauff aber fey jhmweiter s SReiland vorm |

| worden / jui seugninf/ dap e AufFrichtigfere lichen und
ofne anfebung cingiger Perfohn richeen folee. Endlich
(e vom Pabft juRom jhim auffgefest worden cincgnlideane ||

vas verncmbfte und befic /daf gleicher gefiale dev Kdyfer ||
siber alls andere im gangen Keich Das vornembfic Haupt |
suachten were. it auch nocly heucrges Fages die & ||
wonheit / Daf wenn Konigesujhren Smptern werdent |
cingetweifiet / fhre Haupter als denn mi ciner ESRLcHo [
Rronegesicrecwerden,  Wer wit pemnach niche jagen/ |
dafi alle Chriftliche Ricter md Streiter ~yeefis Chrifdt |

YOivde follen ¢rhoben werden/und alf Serenniffimi prio l :
, v : cipes

A

—

8 orber Strauchens gemache geseftn / wic davon niche
Alex. abl nuy Alexanderab Alexandrolibro 4« genial: dievum, |f




Chriftliche Leschprodige.
cipes &itluftrifimi Reges Durcblenchtigfies Hinmmeles
Shrfenund Rnigeherain prangenin foichem Schmuckt
und YNajefictiichen Glang. - Denn bicher mag ich nun
ok srehen dic Wore Salomons und fagen:  Diefelbe
feandige YOcifibeit wird jhre Haupter (cbon fchmiicfen
und wourd fic sierens mit eerbubfchess Rronemit fHere. |
ligkeic und AKlarheie, Proverb. 4, 9. 3a wer weif
niche/ dap auch juweiln cine Jungfraw,  Bornemblich
an dem Tage/ dafieist jhren Bidutizamd foll vermdbla|
werden /mit ciner fchoine Krone imd Reanglen daber
suprangen pfieget/ und dannenbero haben fir uNs Hun
nights anders cngubiden / als dafwir eineBraut [y
des Bimmlifchen Prautigambe / ber ¢6 denn nichtanz|
Dersgebiihret / als wena fic jgo fhrem Drdutigamb foll
enegegen gefilbrecwesden/daf fie mit ciner khonen Kro- |
ne gegieree und Berrlich gefehmicee hesein rote. Cs ifi
aber folche Krone feines weges chntich su ashen cingy toele- |
lichen Krone/ die entwedes aus Gold formiret , oder Mt

Perten und Soclgeficinen aufié Eoftlichfie gefihmackes sfi-
,@mg wenn Paulus fages &3 iy eine Rrone-der Gerf
vechrigteit /dieder HiLve JIEf6 an jonom Tagogebor
| yoird 7 Da nebf Dummct und Srdin/ auch alise Silber/
| @old/ Perlon und Edclgefiein wiidew vergehen/ [obas
|- ben wir leichtlich Das facit su machen 7 dafi¢s eime veche |
| geiftlichound Himmlifche Rronefeyn irgrde  Die unjer
Heyland TJeLfise mir feiner voUFonINENeR Gerechtigfa
| une g wegegebracht bat. .

.

e —

M o wird nun aber nichs unfighich das exvitte Scben Fiva o
mi cine: Fronen veralichen £ untsrficn wegendergrofs | 777

J (e 4Dy ynd Hershighers Dann glisheswuls aip jois,
| < uij

i ﬁml corone, |}

—
e ——
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Chrifiliche S.eichpredigt.

ften einenies su fonderbabren Ehren gc-rti;Izét/ sognn er feiz

ner berihmeen Thaten halben swird acfrdnees Aifo wird

RKonig aller Konige felbften gevnewil gechyet habert,.  Gs

|wisd nun aber danebft und sum andern das cwige Leben

cineKrone genant wegen der groffon Rlarbeie.  Denn
gleicherwefe als fonjren ane ynldene Krone fehimmert
und gldnses/ und mie viclen Edclaefcinen fberfesee off s
Alfo werden dic Gerechten lemdoten micomauf(prechlic
herRlarbeit.  Dennfonun der neue Himmiel und die
neueErdedarinnen dic-feligen Chriffennach dicfom Lo

| benwobnen follen ¢ dergeftale. toesden befthricben /.il;aﬁ
Y o, : : or

ber gldubigen und Chriftlichen Riteer jHre Hichite She |
feyn/daf ibnen der gerechee Richeer Chriftus Tfefiss die ||
| Rronteder Ebhren wird aufffesen. Sulff &L ! y0ely |
e Ehre1war c6 doch demDavid 2 dajhim dic Kroncdes |
Ronigs der Amoriter ward auffacfeses /dic am gemwichee |
¢in Senener Soldes hatee und Soelgeficine? 2. San 12, |
130 "YOcldhe £bre war es chmabls dett Romifchen
Rrieges SivfEen 7 wenn ficnach erbalecnen Sicg auff |
wnen gilden Wagen mie Lorbeer Krdngen gegicree ins || -
Capitolium mit groffen frolocben hincin fubren @ Aber
{eanfendmabl groffer wird die £bre feyn/ wennwirnach |
faupgefFandencnKampff und Lauff vicfes Lebensim Himz
{mel miesEhrenund SchmucE getrdet werden, - Denn |
| D3 1iEDd Run ¢ jedrweder trener Mardachai, dex voxbin ||
HimSackund uncer der Afchen feines verderbten Fleifehes |

|actrauvce 7 angeehan werden mit den: Klcivern des allers |
hochften Koniges ¢ und wird jhm die Konigliche Kvone |
auff fein Hdupe gefenee werden / damit die gange LWele |
|{ehen.nidge 7 wic man denfelben ehren folle / weldhen dex

L oo



|| eandenif Gotees / fintemabl wiralfdann wiflen serden

R —

Lhriftliche Leichpredige.

e e s

der LYTondfchein [Gyn1verde juo derSonnenfehein / und

11 ver Somnen Glans ficbemmabl beller donn jBo Lot

30,265  Dafidic Yiauroran demnenen Himmlifchens £/ 30. |

1| TFernfalem feyn werdevon Jalpis/ unddic Stadevom)
{l Tautern Golde Apoc. 21 Wer wil niche fagen / wenn

GOt die Wsohnung der Seligen fo FOflich siercn wixd/

|| daf alles allenthalben feuchten und fundiclnmus/ dafer |
Il vicl caufernidmanimebr die Sinwohnes / fcine licbe Kinder
b auffs allersftichfte sierer und fchmiicen werde. Denn
| unfere Leiber oerdenmm durchauf chnlich werdddan

verElarton Leibe TJE( Chrifti Pilip. 30 21 anun
auch gegen den Schmuct |olcyer Klarhat die Magnifi-
centz des groffers Alexandri wi¢ lauter niches 3u achten/
welcher wann cr feineHeseligheit prafentiren wollen/ ein
gitdenes Stiek angelege / darauff das Firmament und
derlanffoes Himmels gav Finfilich gewireer geneefen/
und das nun bey hellen Sonnen|ehein folchen Blang von
fich gegeben / Daf niemand ofine grofler vevwunderung
oder verlepung feines Gefichees folehes bat anfthauen fon:
nens - Und wie nun dabey feyn die yollPormmenen Eré

vic DNacht ves LWaters / die Weifheie des Sohries / die
@siieigfoit des Beiligen Gciftes / fa die Ungererentiche Nas
cur der Hochaclobeen Drepfateigheics  Es wird auch da

fepnwollEommene Srcude Hber foldher Crfdntnif/ und|

iber den Gficfepligen Suftand unfer felbflen / und vie

fiun nath anfeitang des aleen Kivdhenlehres Avguftini|

darinnen befiehee / Dag dic Auperivehiten Kinder Gotees/
und geifitiche Riteer I Ehrifts jur herslichen Freude

26.
Apoc. 21.
18.

imcivigen Sebert urfach Baben werden/ fberfidy/ ob dom
Sigean H ‘ An:




Ef61.10.

Ef 3218,

| Phil. Ni

col. in
Theoria
vite ater,

p4g.480.
| lib.q.cap,

H=3.
PLs5. 13

Pfiarg4

Anblick der Herslichen Majefide des aroffin GDrees ;

{nter fich ob den anblick des Feurigen Schiveffel Pfuls/
venn ficaus Gnaden entgangen fepn ;s £ebess fich 0b dem
Anblick der heiligen Sngel ynd feligen Menfthens Jaan
fich felber / ob den Anblick jhrer verfldrung an Lub und
Seel/die nun beyderfass cin Himmlifihes und vollbom:

-[mertes LWefen haben.  Sr wird ferner da feyn volleons
| weste Gerechtigbeit / daf wir nun mit der vechten (tola

innocentia mit der Unfehuld Chriffs /als mit einem gil:
penen Seiek angethan und gesicvee / SfFenclich auff erceeen
und fagen dirffen:  Cun freue ich mich im Hirren/
nutiff mein@oift frdlich inmeinom GOtL /Dt ex hat

mich angesoten mie dem Rleid des Heyls/undmit dem i

Rockeder Gerechtigbert beplesdee. Elal. 61. 10, Jace
1wird auch 0a fepn voltommene Rub und ficberbeit / daf
voiv wobsten i Hauferndes Sricdens /i fichern YOobe
nungetmdm Eolger Rub/ Efar.32,18. Dennda wird
fein Feind ju der Aufersoelten Hieten naben dideffen /
fonbderi fic haben beftdndigen Fricdensbeftdndige Rubein
fich /-oamb fich 7 sur Recheen s sur Lincens fibr ficl/
bintes ficly/Gbcv fick und uncer fich / Daf wiv nun nidhe un-
billig icher sichen dic Wore Davids / faqendcs Dy
HiLrr fegneft dic Gerechat / 0n Erdneft ficmic Giay
den wie it cinem Schilpe, Platm. 513, 3u Sumimay
alles twas sum Himmbifihen freyden-Eeben aeboret /daf
ift Dieler 2 hrest Rrone mit cinverlebee/ dap wir nun fein

Konigscich und Fefenchumb dafitr nchnmen folten ges
| fefywarge/ daf nun niche an jedwedes fich darnack febnecund
fage! Ach Bikrr fese die girldee Rrone des Lebes
anfF mein. Saupt ¢ [0, 2il by mich frenen ’”ﬁ‘f{;ﬁ |

; g (] > ¥ 1
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Chrifitiche 8. cichpredige. \ \

| Braffe 7 unbd frdlich feym Bber deincr Zilffe Plabn.

21, 4.2, Bleibee derowegen dabey / daf dieYdelobuy

it aller Chriftlichen Riteer ane groffe und meermafliche]

2yelobrung fey/ die wix mie unfern Bexftand nicke be-

fnnen, . i

b mir glesch dieje Krone noch nicht: vollig ift aufgeant:
worseworden / binich doch inmesnem Hevsen jhrer alfo
verfichere/ als wennich ficfchon in Hdnden undauff meis
nan Hdupee basee,  Denn fie licgeeund warte meiner/

bwimfommt-/-i@wasanwdm{me/ wnbdbin|
11

i/ dafi or miv mane Deylogebe is anjenom

| Tage. 2Limoth. 1,12, . Unddejjen hat fich nun auchein

soweder glaubiger Chriftefeftighich sugeeroffen.  Denn

craun siemandivird ambfonft EdmpfFens niensand wird]
‘dmbfonft lauffen /sriensand wird dambfonft und vergebens i
fesnem SOTT Treue und Slauben Halten / fondern digh
1| gnadenveiche s€hrenbelobnung wird gewiflich davanff}
M erpolgen. Dennjo jprichenun Paulusanderswo: Gogel
|| batims exrochlot dyrch Chriftum / cheder Yele Girimd |
-l gelegeewar. Spbel. 1. 4. Lind der HEer I Efus bes
|l iennce felbfien / Daf das Reich feitres Waters pis vor
|| anbeginder YOelther bereites ey Miatehs 25:34. .|

greien/nochmit unfer Famlenden Sungen auipresen

... Wi fagen abex nun wéiter und dancbft/ dap diefel.
b2 auch fen gerorffend warbaffeig/unddaf erbalice nun
daraus/dafPaulus fages  U¥irifE bey gelege dic Krosf
e der Gerechtigleit / dminerays als wole-er fprechensy

8, Ceves-
¢uds,

{
2‘.77”1", ;
10,

londerheitwiecewan Rayfer wnd Konigeibrc Krongn

|| suverwarenpfiegens Afjo gﬂbm wir ung niches andey,

in ftarcten Feftungen und fichern WOrter/ auffs ﬂeiﬁ‘g;t‘:‘

o
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Chriftliche Leichpredigt.

cingubitden / als vaf Diefe Giaden Krone ar il
voi G3Otedem allcrhockficn wol verwabree werde /und
im feficn Schloffe une beygelet fry / da Fein Feinds
Todt oder Teuffel Fan bin Fommen / daf ficuns i ge:
ringften niche werde eneffehen Forinen.  Datn 51 meh=
cer beftetigung unfors @laubens fompt auch vicfes hinsu/
daf Paulus fage: Eswerde dergerechte Richter Chriv
Fins TJefirs dic Rrone der GerechtitsEert jhns anff fesen.
Sintemabtderfelbigetm Rabe der hraligen Drepraleigkeie
verordiet sumRichter der L cbendigen und dearTodton.

- A48, 1 o Actor, 10. 42, Und wirdnun Krafft jeiner Serecheiafeic

cinomjedrocden vergelten /nach dem or gehandelebat

| bey 8.cibes £.cbais /e6 [y gt oder bifes. 2. Cormtha .

1o, tmmafjen er felvfien dannenBero dicfer Wort fich e
orauchet : SicheishEomme bald Zundmcin g obnmit
/s geben cinenjeglichen/avie feine YOercke (eyn yweve

AP“-”"-* Dées. Apos.22.12. Ja Da nunimga mgficn manand daran

su gweiffeln Babe/ fo benetmnee “auch Pavlus dic Jest/ da
folchyes Sleined den gldubigen Kinvern Gocees joll gege:
beniwerden/nemblich: 2 jencinTagedasifi: AmTfing-
(EenT ageda Hisiicl undEden wesoen verachen. D i das
ift nunagentlich imfer HoacitlicherEbrenTag/Oauns ||
Ehriffug wird ham tofen/und in dasLauf feines Baters:
cinsnuhre. Daf ift unfer ErldfngeTag/0a une der H1Er:
erlenroird vour allom Ubel 7 und anfibelffenau feinom

2. Timot. ymmlifebyens Reice, aus deva. Tymoth. 4.18. Das it

o Taginfer Brommg /04 tautcr giloene Kroien avff

Apic. 4\ piferiv fyhuptens werber gefemer worde, Apet. 4 4-

Daf iy daritber billia frolecten und fasen moacn: Go
bet beraufF ibr Engelund Erngngel /nd fehauet gi‘:




% {)r;ﬁc Leichpredigt,

bic Ritter und Streiter Jefis Chriffitn der Rrone/das
mit fie for Heyland TJsEfis /der gerechee Richter ges
rénet bae am Tage der Hummlifchen Hochseit/ imd
amTage der Sreuden feines Hergens. Canric. 3. 11.

e ift nun aber noch cns bineerftellig/ nemblich:
Dafi vic gnadenreiche Lbren belobmung der Chrafifichen
Ritcer auchallen frommen Hergen febr exfrenlich fey.
Denn Paulusfagtnunniche allen: £ 7 mie i dic
Rrone der Gerechtrgert beygelege: LTt/ mir wird
ficder gerechte Richeer Chriftus “fefiss geban ar feens
Tage; Sondern erfegeebingu s Criche mir alleins / [oie

o1e mit berglichen fehnen und verlangen den lichen Yiing-

rung ohannis am 22. Cap. verf. 20. anffrufFen und fa-
gen: Veni Domine JEfu veni: fchEomm Hirr e
firtomm: Oder mit der Ehriftlichen Kirchen: Ronmy
ou fchone freuden Krone / bleib niche lange / deirter
warcen oir e verlangen, , ;

&5 Des berrlichen “Lrofies ¢ der mie olde Feincs.
weges 3it besablen iff + Denn it jedweder Fan nun quch
fagen mit Paulo:  £4%ir iff beygclege die Rrone dor
Gerechtigtert/ diemir an jenom Tagegeben wird der
gerechte Richter TJikfs Chriftus /wenn or niir cin
Gelh ker gt oes HEren IEfu/denn aud niches fickers
witn|cle / obn allein/ Daf ¢ mochee auffaeldfee wers
eis tnd bey Chrifto fegn.  Phil. 1,23 Und daf der
| Nitnafte Lag enmabl mochee herein brechen/ auff vaf
“er an dentfclbent feine govdnfte Chren belobnunge cm-
{| pfabe.  Denn dic liebhaber Chrifte macken s 1k an:

derts allert Ot feine efcbeimme lich babar.  Dasifi/|

fien Tag erwarten / alfo daf ficedslich aus der Offenbab-

Centico3.
I,
yeo Ams-
plitndo.

Apoc. 11.
20.

Pl;il.x.z;,

A
—
—

ders / fondern fore c@mablssbigmuttcr Oes jumgen Tov|
' ! biz




10.3:{ Tobiz 10,8,  Eben alfo feigen fie alle Seunden und :

, Chrifttiche £ :
biz/ bi\«il}g Sofinlein etivas lange auffen blich / tdglich

Binnans Gieff 7 und ftieg auff vie 5Hohe 7 undfabe fich ||

tmb auff allen Seraffen /dajhr Sobn folécber fommens |

Augenblick auff dic hoben Himmels Lerge/ von dans (i

erachten blos ady doms / das drobess 7 0a Chriftus ||
ifE/ figend sue Recheon Hand Goctesdes Himmlifchon
PVaters. Colof.3. 1. So audhgleichfals cive Wrane nach
ibsan Brautigamb fi:h berglich fchnee/ unnd nucye nus i
| i Tage/fondern aushalle Seunden 5ehlce/ vaf derfelbe |},
cinunabl fommen und fic heim fiihren mochees LWiefols |}
ten denn nicke gldubige Chrifien cin inbriinfliges verlan i
| gen tragen nach jhrem bimmGfchen Brdutigamd 7 und
- | nach feiner erfeheinung?  Vichmebr uffin fie nuie bes 1
Ehrifitichen Kirchen aus dim 42, Pfalm auff vap ficnu jf
- |fprechen: YoanuEomus ic) nmgmwwmn 1l
wicl Chriffe wobeon/ wnd [aagas dit £0b ¢ j
Preis/ bekledet mit dex Sonnen YOas Holftn mich if
iite Simmelreich / Daff ich deins Anslig fehave.  Mad Hf
Dicer Sus wivd nun nishe awiglid aujlen bleiben /fon- 1f
| ern gewiflich Eommen/ und feine AufeswiBlren Bin fubs f
renin [ein Swiges Reich/ dap ficdafelbfmit jhm jughesch I
in Greuden leben jimes und ewiglich, . Tie deroiesen
oih Schplerzivenn defefbe vermerstet / dap der Praece: f}
ptor ind £ehrmaifier fommen werde/an feinem O foin ||
ffille pieder fisee/ und feine Lection aupoendig fevee: ||

{oer bimmlifthe Lehmeifter mis dex grelabreon Jungen (1
Bald wesd¢ ersin brechen i fnambissn Jingfien as |
5 G St : ; : # gt il

.

=)

nen jbr Eildfer dermalcing wird wigdestommen /und |

1 Ehen alfo/smeise allerlichffes/ wal 10 nun twiflee/ daflf . |



Chriftliche & cichpredige.
‘ge und Examen halten /¢p fo laffee ab von Sinden/und

A} lerneenre Lection , dicnundarinnen nach den exfldrten
1 Worten S. Paulibejtchee/ daf jbr wicdey cure Feinde ritz

terlich Bampffee vomd fEratee/ in den Wegen eures
Aniwptes uad Chriffentbumbs niche fFille fiehee / fondern
fore lavffee / und dann guren Erldfer Chriffo TS
Glanbas baltet: So werdet )hy dann empfangen asn jes
nem Tageein heraliches Reich / und eine febone Rrone
| vort feiiter foand 2 Sapient.5.17,  @leichfals wis yoy-
tdngft Dex Apojtel S. Panltus, und nunmibr auch unfer

|| feeliger TmcFer YOebigeYDigandvon der Schulenburg

{l verfeiben mie groffer Sreudigfeit theithafitig worden.
I Dennvoir seiffolst nunim geringfen niche/ weil derfelbe
 fich als cinen yecheen Rampffer imd SereiterdesHirm

1l anvere Anfechrung nicke das geringfie Scfirecten empfuns
Ul oen e Waler auch fidr Sote und der crbaren Wl cinen

1l Ben gebabehac. Sxvtithaber aucyfeinem DHepland chris
i o J1EfDd Glavber gebalten/ und bif in den Tode bes |

l %me ep jbm vestlichens Daff numnchr feine Secte

il gedechten Rickeer ampfangen Babe ) und vaf auch ders
mabling an fenom Tage der Eeib wiever anfferweekee/
und suateicher Heatigfeitwerdegingefithree werden, Dies

‘ § fes watn wivsnun alle miteitander eywinfifen/ fo fouffs
I Ben i s Beichtuf it der Chrififichen Kirchen alfo s
O HERR duvdydeine erhm&/mb {h‘;;d!. :
i g 3 (¢4}

' Chrifti erwicfen sdag exnunwicder Teuffel / Sodes oder

It Chrifetichen YOasbel tefibree 2 und in feinem gangen |
it Leoensdanff auft baggmﬁcﬁe Rletirod fein abfzs

~ f in die Eiwige SHimmIifihe Freude auffgenommen worden/ |
1l und attbeseit dic j¢ bernfirte Chrenbelobnung von den |

Sap.saz. ||

/




Chrifiliche feicbpredige. i

520 Gieifdbes labigkett, bafwit biovieseclichringon |

durch Todtins Lebo3is div dringort. Ameny HErr i

IEuAmens o ;
SRR RSN RS RSO RETEINS |
' Memoria Defuntt.

£ viel nun davauff das fgbr‘eﬁgu

RPN Decheomiff unfers feclig verftorbenen Suncerne |
,(@'&f‘ des incilandHochEdlen/aefircnacn und veficr/
SBSL 0 YYcdige YOigand von der. Schulenburg

auff BesenvorffandOesdErbberren; funcs Ufprungs/
iandels nnd abicheides nach beereffen ehut/ o iff derfelbe
aus den bepden Ubralten HochAvchichn Scfchlecheen
direr won der SSchulaburgt und derer vos Wodendorff
snefprofien.  Sein Herz Vater fecl. it gemwcfen dev el
fand HochSdic, Seftrengeund Befte/ Ypedigewven der
Schulenbyrg auff Begendorff/ Apperburg und D
gol.Erbberr. Der sher: Grofvater von 0s LBatern.
feitcnift gemsfen der Wiland SochEdel Seftrengeimd
Vefte Srige vort der Schulatburak auff Degendorf
und Apenburg Srbherr, DicSran Grofmuster von
des Batern wegen iff gervefi Die Werland Hochdle ol
EhrenTugendreicheSraus Dorothea geborite von el
sabmten. - Dex Heraslter Vater diejer Lnign i govdi
{per Weaikand LockEole £, Grftrenge und Vefte Hery
Srige von dor Schulenburge/ Ritter auff Begendorff
lund Apenburg Srbbevr. - Die Srave Llter Lfutter
dicfr Linienift goweft dic Weailand HothEoke Rl
S  §8 yen

SRes i e 1 G




Chriftliche L.oicbpredige.

renTugendreiche Seape Anmagebornevon Berge. Dex
Her: Ober Eleer Vater Baterhicher feiten ift geivefi-oer
Wkitand HochEdtes Eefirenge und BVefie Hers Buffo
vonder Schulenburg Kicter und Ober Hoffmeifter des
Srpftiffe DNagoeburg auff Degendorff und Apenburg
Erbhierr. Dic Ober Eleer Putter von des Watern ez
genift gerweft ie HockEvdgeborne vick Ehren Tugend:.
reiche Srave Jlfegeborevon Oberg, . - s
Sind aljo S, HochEole Gepre Sele Afnen vou

ver Sinien des Vaters Pers :

Die von ver Schulenburgfs

Die von Molsanen,

Die von Berge.

Die von Biilaw,

Die von Alvcnfehichen.

e von Pleffe. |

Oie von Obirg.

i Eole Herven von Putlig,

Unfers in ©Ote verfforbenen mid felig rubénden Jun.
cBern Graue SRuccer Sel. 1t gewefen die HochEdle viel
Ehren Tugendreiche Sraue Hfargorets von Lodate
dorff/ ves Weiland HochEolen / @xejirengen und vefien
F Devren Tfirien von B0dendorff / auff Woltersdoiff
Erbherren Cyclabliche Lorkrer. Dey Her Grofivates
“von de | D teerwegon £ff goiveft der Wigrland oot Ele/
gefirenge und vefie vyert 2Afche won 2odendorfi alli
Woltersdosff Srbberr, i Srane GropliTucter VoI
der Sucecriveqen if gerefi ie Wariand JyocpEole Ll
| ChrenTuacndreic Srane Armesard geborsevon Viers
{{ e, Der Hera Eleer Vates vou 06 DRlteriveyen

——




“|ift geweft ooy Weiland HochEoles Sefivernge imb ‘Z}gﬂc k7
| Serz YOollrabt vors Wobendorff auff Woleeredosff f| |

| Dotk Soles Seftrengeund ,‘.B‘gic'ém Tacob vors Bos
| Doch&ole Biel Shien Tugendreiche Svave Lucia geo i ‘

' d’ém feel. von feiner SDRueccy festen / wie folget. “

‘ , © Die von Pen

g ma‘mnun@@o@@nl.@cnr.accucamanrunffc;uae-u ,

Junfes Siel.in ©Oee verflorbener Suneer geseuaet/ und

Eebberr.  Die §raw Eleer triveer Ditfer fuiten it ge-
weft die Watand Hock Eole Vil Ehren Tugendeeiche
Sraue Dorothea geborevon Peigan DerdHer Ober.
ElecrVater Mutecrlicher: feiten it gewefe dex Waland

dendorfFanff Weltersdorff Srbbers. Dic Srav Obere
Eleer SY¥neeer Dbsecrlicher foreen it gewcfi die Weiland |

borne vonPleffesre ;
© - Scind alfo bic Abnen unfere verflorbencn Juns [{

Die von Bodendosffe

Dic von Bicreggen, i o e

Oi¢ von Dulows gt “
- Die von ..n’uecié uiinburgls

Dic don Borkmar, Vil

Die von Alvenflebers
Dic don .mobb_

duciren balt mian vor unndtig/ weil das berfommen dies
fies Avclichen Sefehlechrer menniglichen obne daf ol bes
fandift / von voycrmebneen HochAdsl, Eleern abes ift

allhies 31 Degendorff umbs Jaby Chrifis 1578, am
Dinftag nach Maricn Himmelfabrt / 1ft der19. Augufts

{Abends b 5. Lbr auff diefe LWcle gebohn auchbald ff -
atinach afe den 70¢n Seprembuig dusthdic beiligeTaufe 1§

feinem {f

-



Chriftliche Leichprediges

feiriem Hepland und Seligmacfyr CHRJISZTDO JE&:
SU vargebrache/ und dér Ehrifilichen Kivchen tnvers
teibes worden 2 und-Herachmable vonfeinen Lichen Sk
eern gu dev Soseesfurcht und allcnEugtndencryogen/und
ob fibon dexounderbabe St feinen Vacerfeel. da utiz
1 |l fer verflosbenes Juneer nur oS Sabr geweft durch den
; Seilichen Tode von jim gefodere/ fo it doch vou feines
Sran ONutter fecl und feinen Heeren Bormidndern /als

Zetm Thomaffors von Kefebeck v Iover Churfissfil,

| mann ver aften SRavee /anff Tylfen Srbbersns - Und
| dem Wepland HochSdlen Sefirengen yndBefien Henn
| Damiclvors der Schulenburgt des Senfliffees DNagdes
1 burg LandRabe/.anff Alren Daufen SrbBersn/ dicanges
fangénceducation continuirct. e er guger Precepto
rendifciplinalleeit committiret porden/ die fhm von:
| feines SeausRusees feekamd Hexpn Bormundern dabeim
| gehalscrwusdenhesnachif ¢ Anno 1593+ §m 16, “Jabr
| feines alters nebft fainen Briidern fecl. Levin und Georz
| gen vondeySihulenburgé auffdieacademie IBittenberg
A verfelicics/wofelbfien &, DochEoek, Seftvs indicandere:
| Balb Yahr commoriret ; Hndwicabey {eine bepde Dtz

] bemubege‘bm“/;foﬁfgaebpe&.ﬁmcﬁmnmﬁkt feek Dienach

deri /undftithero wenig gefmg gewefen/ jbn nishe wicder
L B ehig G b @Y w0 Wepon

Duwchl, suBrandenburgf geheimbeen Raeh und Hanptz

der dajelbfteninnerhalb Jabres frift an din Poedenges|

den Wepland HothEdlen / Seffrengen unnd Beflen] -

| geftorben . fo sftisr guriick gefodest wosden und.ob e\
| swar allemab! aeforrien geweftan frembde oreer fishwies |

| 1brerbesden EltepnSohne abfierben SBetldgeria gewor |




 Chriftlichoseicbpredigts
voit Haufesureifen erlaflen 7 fonvesn'y ~nebep fickybehals
genwollen, ' s |

3 Bwarifter auff einvabeen feincy Hesven Bormiing
dér und confens feiner Srauw Futter feck. einfi fchliffig

vic Srau SNutter wegen jHrer anbaltenden ficten Lobes
dexn laffen / fohat ey fhr endlich darin Kundlichen Sehors

alfojfren begebren rach des Haufhaleung nebf jb un-

wandecn und Freunde fich fencs Aleers im drepffigfien
abs Anno1608. in dén beiligen Shikand begeben / und
die Hoch Soleviel Shren Tugendreiche Jungfer Piare
gavehten gebormne von Halles des Weiland HothEdien

Verfon Srbhersn Shlebliche Tochter durch osdenthiche
Adetiche anwerbung fich allbic anvertrauen laflen/ e

Tige Ehe gefibree/ und aben bepde Eheleuse in befidn:

#

wonder Schulenburg annocdy i Leben/ dabey fie e

gémworden fithin dic Fremboe wicder subegeben/ wel aber |
Sehwachbere b auch damablen wicder surieke erfors |-
famlciften/undfic defwegen niche beeriiben wollen/ha fich.
fernommen / und wieficim Anno 1605 audh diefe Wit |

aefeance/fo baben S, HochEdl. Gefir. aus providentz |
undfthickung Gottes/ wic auch einvabten feiner Anver= ||

Seftrengen und BVefienDerren Heimvichvon Halle/ auff (|

derfelbigen Bater nun eine fricdliche und GO wolgefdls .'

olger Siche und Sinigfese miteinandes gelebes/ auch 3wo’ [}
 Tochter miteinander gesengee/ davon vie Jingfte Jung- |l
fer Aewvefs im sivangigfien Jabrjbres Alpers verflorbers (|
di¢ Elrefte abor als dies Hody Enel gebohsne WViel Ehretiz.
[ Zugendreiche Fuan ¥argareeon von Linftade geborne

atitige @206 iicbjF den jhrigen noch fange erbalten wolles (4
Weiler aber nachy des Alerhschfen fehickung dicfes fei- |
b, o B nes




X

|| anvers: Shegeldbniaf cingelaffen mic der HochSoel ger

1| SWven Hochdler/ Seffrengen undvefen e Aoy,

Chriftliche Leichpreditge,

nes- Ehegateen bald undim vierdeen Jabi fbres Sheftanz
bes dustly ben yeitdichins Tode beraube tworden / fo- baben
s Soch Coel. Sefir fanff Jabr in den Borhbeeribeen
Widwen fFande sugebrache / Bernach aber ad fecunda
vota gefchyitéent /und dureh Adeliche anwerbung fich im
Fabrmender Geiligen Horhaelobeen Dievfaleiabeitin cin

bornien Biel Chren Tugendreiien Sungfer Doroebeers
gebotite von der Scbulenburat / des AWkiland Sorly
len gebobrnen Geftrengen und Vefen Herrn Lips
polts voi der Schulenburgl / ficl. auffm Klofier Dam:

oen 26, Deeobris / way ver 1ofe Sontag Trinitatis
Ehriftict alibic Bererauct und bepgelege sworden. - DY
fetbiger feiner Ehegatein Bacer in die 31 Jabr abermabl
einc gang wolgeratene und fricdliche Ehe befeffensalfo daf
ot Eheit das ander in Herslicher Liebe und reue gemer:
et/ undiftder SegenGottes gleichfale Dabey niche auffen
geblicben/ maffen fiein mchrender Jeie mistcinanves gesen-
8etdrey Sobie, daven der Jiingfic als Albreehe/ dacr

vermeele hac/ dic bepden Sleefien aber/ als $ippold/
uwnd YOcbigge/ Gebrijder Y0n der Selulenburgt find an-
nochy i Seben/und allbic gedentoertia/ dic denn auch der
getrene GOt bey alicklichen Wholergehn und gcbeyli;i
chen sunchmicn nodylange exbalten wolle/ uad denn 6,
Tochter alo Tmafer Barthe Sabire/ welche bernach

Moo §order auff Poeen und Carith Srbhieryn vereh,

——

beek Sheleiblichen Tochter / toclche b denn Anno't617: |-

nur 4. QWBochen ale geivorden dis Leben mie e Tode |-

ekt worpen / welclye aber-aucly nach ©Drees Willen iy |

R _ (CNT| . Anno |

e




Anno 165w dicle Wcle gefegnechat/d
eheentslifabeth / Jumgfer Anie Aargarecar, Thungy
fer ucien Hiagdalenat/ TJungfer Sopbien fHederois
ger / md “fungfer Tife (v ./ wilche Da fic nug 9
| ¥Bostyen ale worden aus diefem -

worden.  Dictibr

fichenFyersn Bater feck an feine Orabfies it groffem
be:iibnis begleiternmipffen / welche auchdie @oeetiche ALl
macht noch (ange frificnund exbateen/ und fish jbres it
Tyoftund Rath Vdeeslich annchmen mofle. .~ .
T WBas nun S. Hoth Eols Gefir. Sl Coriffans
thmnbbelangen thue/ iff er wic mennighichen bopuft /an
freundlicher Sicbhaber @otelichs: Wortes und dex Heils

Sacramenten geie

| ihen vérfamblungen nebf feinen Kindern/ vi¢ ¢x anch
nams@baumﬁﬂégigﬁ beygeioohnze £ und fish fein e

fchydffee wom gefor

| Dern v Bt auddy ju Haufe / und o ¢r feine privat Kirz
chen baben fonncn/das tiche Gebet und die becrachtung
| Steliches Wortes mit Konig David feine hishiic und
befte Suft fepn laffen /wieer dennin der Bibel flaflig geler |t -
o £ und.fich. bon feinen Kinvern vorkfen laffen /068
SRorgendshat er fein ©ebee verrichiceans D.Joban a7
bermans Gebetbuch und dasu alleseit fleiflig geberce D¢
Pfabmnen Davids,/ unees deneiex [eh belicbes und fleifig
gelefen den oriteer/ den fecbffon /Den dveyschenden /dend
dreyund swannigur/ oen. fibnfy und swangigften’ den

fisben und swangL
figflen/ Des SNitea

ennfungfer Doror

feben wigder abgefodest
igen vievhaben gleichfals jhren bergz

fi/ sicex benn niche allein den Gffents

lichs Toortes abhateenfafien fon: ||

Wi

fien/ p;pnmgacn/unb’cm und neun?
ge hat e/ fondestich dic et iber nadh

| abfiesben feinss Shelichfen Sl aush alleomabl 0o S|l
K Ty s vbraudz“ (

3 Sl .




Ehrifiliche Leichpredige,

| braush gchabe vie:Tiftbacfinge nachdem Efien/ ale Sins
| o wiv aus Hergengrund/O GOt wir dancondeiner
| @iite/ Hikre GOLe mn(ey Gepraifee ac, 3 fefen/ Des
| Apends / ehe ex fich s Rube aelege/ bat er gelefon aus des
Ml Habermanns Scbeebuch /und nach dem jbim das Scfick:
Al téein Balb Saby vor fenem Snde etwas bGde worden/
| dafersfocben nichebefehen Fonnen /ifts jHm feincn begeh.
| yen nash von feinen Hoch Adshichen Tocdyecsn mie Bellen
| Stimme vorgelelen wordin/ daek dann des Morgends,
Mittags / und Abends / die Jeie dber/ fo gélefen worden/
allegeicmigbloffen Hdupte aefeflen/des Sonnabends hat
exaflemahlnach der Abendmablseie fein Sefinde sufamz
men fosdesn laffen/ nebf jhrcn gefungen / und denn D
Evangelinm aus des Ofiandri Poftill fhm worlefen lafs
fen /4 5um Breishefuctund Hochwirdigen Abendmahlhat
er fichsum éfftcen mis fondesticher devotion gefunden/
| aushydic feimigen fleiffig dagu gehalten/ das heilige Mini-
ferium und Predigampt hat ¢x geehres/ Armen Sioth-
(eidenden Chrifien migaeeheilee /und fainen SBiteendin
. fexvon fish gelaffens- Bat auch, jedereit fichin feinem £
benund Wandel fovichin diefes Denfhlichen Sehwach
peitgefchebenFénnen / unfrefflich evwicfen / ift allen Un-
gugenden vonSerfen fundgemefly mie feinen Nachbarn/
und denn atich mig jederman / fo viel ag jhm gavelen/
Bat ¢ gang friedlich und vertrdalich gelebet / forderfich
wisd 3hr HothiEol, Sefir. allemabl mig.densn Hersn
Beteernin gueés correipondentz und vertvanlichen wol- |
wornehmen geftanden habert7 auch aber det jinigen/ W6
unter ficin jhrey allesfeits befien befehloffen worden/nebft
jonen jedersei feffiglish sf@gﬂni Sone Unegrthanen
\ ; i

bat

!




| vor jhren feel. 2Abftheid vicle Sufdllc und Sebrechlifeien
[ empfunden/dadenn sivar der fecl. Juncher cs an guien

| feliciter curiret , und durch Eoeelishe verleibung simlich
| wieder anffaeholffen, Aber gleich wic warift / was Sy:

____ Chriftliche Seichpredige,
Bater von e aus niche sy Ungebib befthmeree/ fonders
fie viclmeBrbey gleichund reche gefihinets - b er auh
frep iefen befchweslichens Kriegesleuffeen groffen Scha:

oty und Abbruch an feinen @iiecrn exlitten/ fo hae erfich |

ooch daritber it Gedule su fricden gegebert/ und aleseh dim
Hiobacfages  Der Hikrr hats gegeberr/det HIERR
bats getommen, Bt e '

Sehliclichnun feines £ ebers sEnde beereffend/ ob
S. HohEo!l, Gefir, wol von jugend auff einergueen ez
funden feibes conlticution gewefen /{o haben: fiedoch bey
Bersunahienden After und fonderlich cewan swey ahr

Rabe der Medicorum und heslfabimen medicamenten
niches ermangelnlaffen/mafien Hesy Doétor Francifcus
Auguftus Peters su Satgwcdcl cin und andermalbl jbn

| Stave Phylicum ju Sineburaf u fich hevaup fodewn laf
fenzoer fhmdann auclyallerhand Medicamenta verord:
| nee/ foaber wenigmehr bey jhn verfanigen und operiren
Hwolien / fondernes baben die Kudffee von Tagesn Tage

[ dern/ semnfchon der Arne lange davan flicket / beiffe

6o endlich/ beute Ronits morgeis £odt / alfo bat ¢s
| fich mi¢ den feck, Junckern auch begebenund jugetragen.
1 Dennwiceramz2.SNares ver(thicnenJahres abermalin

raclyiné geviicin fage von allen fEerblichen Menfelen Kine

simlichy unpdflich und gar Dettldgerig worden/ Hag cx
swar Heren Dodtor Henricum Selynieden jgo beftalten

‘{iebr abgénommen/ der appetic juns effen fich gar verlos
T o ren/

R

et




| @_b;t‘l'ﬁﬁ_d)e Leichpredige,

sen/und alles 51 cinem feels Snde fich angefihiekee/ welz

ches 1ic ¢ fhm / mitecls vermabnung sur Geduleund Bes

frendigfeie im Slauben / 5u Semiite gefibrce worden / |
hat ex géantwortes s Jcb hoffeder Hnkffe Sottes, und
babe ja allen meinen Feinden vor Hersen vergeben / und
wie ein Rind Gottes warteidy anfFems eben/weldhes |
GOt geben wird/ denar/ (0 1 Glavben fEarcE und
fefte bletben fir jhm / sk blcibe ja auch im lauben, Und |
wwi¢ jbhm ferner sugefprochen oorden aus den Klaglicdern
Stremiz am3,  Die Giite des Hikrrenifts / daf wir
siche gar aus find Zund man bin femmen an dic Wort/
Dex veker iff meinTheil / fpriche meine Seele/ hat S
| DohEol. Gefir, die DNiige vom Hdupt bebende gefagt s
Und eineSpich Ding ifts muv. avch gedileig feyn und

{| a1 Ote Hulffedes HHikrven boffen,  Darauff erdenn

weiter angehoben die Wort des 25ten Plalms:  Die
2Anyft meines Serpens ift gros/ wie er aber bald dar?
naghybeginnen ju ruben/ bas ¢ gegen Abend fich annoch
‘domalsin ccwassu befferung wie jhm wicder angelafien/
gleichool vic Kranckheis jhre abwerhfelung gebaleen / bifi |
auffven 6. MMaij/ dajbn 3u Morgenvs dmbdo. Uby cine
fehmwereObmacht angecrecen/dap man jhn fFaumine Bette
wicder bringen fonneny fo bald folfikes denrosh gefifehen/
Bat ¢x felber begehres/man mochte iHm feiner @ervonbiit
| nach esliche Platmen Davids vorlefen ¢ hat audh noch/ |
| Wicer cin woenig fich wicer evBoles den 42, Plabm: 'YDie
| Der Sivfch fchreiet nach frifchem YOaffer/ 1cloc anjfge-
Ichlagennnd fie oorlefen'taffenswic man an 0 LWorc g -

fominens YDas beeribfE dn-dich meirte Secle/hat ¢
| it gefaticain Handen geproten s davve anff G®dee, |
denn




 Chrifiliche Let&)ﬁfe-bi‘gc.} :

 |fiches HulfFeudmein GO ifE / davauffcr wiederumb.

| iefer CToth fimbEomment und versagar/ fpring mivs
| iilffe du trever GOTT 7 uhd dDenn-den lepten Benp s

won s wende . Jach endigung folches Plalmes baer |
‘i‘ctbu‘--brgcbrmmanmdcl;te‘einm,s})r;biger-fpbjcm faffen || .
darauff {an den. Hersn, Pfavoran TFeber gefihicker ||
welcher alfbald Formen/ undwi ¢r jhn febr [chivachybes |
funden / mit geiircichen Sprichen dex eiligen Schriffe ||

jbn geeroffee/bif o etwan 2. Abrinder Nacht Fommen/. ||

ot ich oerdejbmmnoch dancEen /dafer meirtes Anges | ‘

cinweinig eingelchlaffen / wices aberobn acfabr yu INie-
tage umb 12, UBrertachee/ Bat cb cine - Obmacht iber die
andreabeemabl empfimden / welches auch bis indie Nache
cortitinuiret, fobey ¢r gleichwol/wenn s nur cniwenig
refpiritet , Berglich aelenfiaee 7 ouch mie ‘groffer Ans
bache / [duter Stimme und aefalenen Handen gebetess
Fikrcmeinen Geift befebl ich dir/ mein GO/ meitt
G Bt weichiichtoonmic.  Wicaber ilbiger Platm
geenidee/ ot er felbft angefangen s peeen /g YOHrm?
[ein birt ichavm und Elomac. Mnd seiter folchen Pfatm

fioree/ wit v mit fo sicfer

Anvachedicle Wort aufigefprothen/ folas mich nichein

Brauffsoilich mum befeblendirmein Seelindetnodins
b/ ach treuer Goce feb foft bey mit/ deinen Geiftniche

pabater-beginnenmieder Lruft gimbich Hare su yocheln/ |

1D wenn man jhm- von dem -perorduetert:Kraffe uad
[ Pestenn Waffer gereichet/ boe ers gwar Wi Ig cingenoms
Ymen/aber Dabey aefages - IhrHalece michnuy darit, auff.

gant aupwendig gewufi /hat ver porbecende fll gebalen/ |
| it itis Bevipundesing ange

Nashgehends ift jom weiter vorgebect s, Hemlich £bus |

®




.....

A,Qiagrx[i;l—:fe !;.ét‘d)prebtgt;.

|| mich vexlangen nach einat feligen Ende 7 welden Ge
s fang ¢r-auch nach gebeeee 7 und wig er Fommen an dig|
1 Wort: Gbid gleichbintorlaffe becritbee YOAyfeleins
I Bat er folche/ weiln ibm dic Thrdnen hauffig aus den Anz
gengefloffen/nichs nach beeen Eonnens - Als er npn be:
frage worden/wem er feine Jungfer Lochter nebf finen
Sobnen anbefehlen wolte/ hat e daranff geantworees/
er Batee fis & DL T gar andichiig befoblen /der witrde fic
niche verlaffen ¢ sweiffelte awh an dem niche 2 was S,
Soch Ed1, Gefirs Achag vor der Schularburgk ols
\ 2Detter und Nachbarmit cinrabien thun fonke/ ¢ s an
dem niche feblen laffen soisde/ walner jhnin am nechffen
were/ undfie jhn an der Hand hateen / woraufF er bevs
nash i cinen Sehlaff gerabeen/ [o bif frdh umb 6. Uy
geieree / da ¢r wieder erwaches /unnd dev Pfavrberr 38
Robrberg su ibn aeforiiens welcher wic er fane Sehachy
Beitund SRattigfeit aefehen /hn cbency maffen ans Spot:
tes Wort auffacrichics und gefraget ob ex denn fein Le:
ben in @orees Tillen gavergeben biees Dem er geants
| wortees Sa /7 und ex hdteee dancbeft allen feinen Jeinden |
veraeben / cr hoffete/ SOkt und fie wiksden jhHim wieder
vergeben haben.  Da erjbn nun weites aefraget / ob ¢x
jbm folte vorbeten /und ¢r ja gefagt/ hat gedachecs Paflor |
angefangen s O JE( GOttes Lambleiss /ich leb oder
(Eerb fobinich deir/ Db ¢r nun gleich febr fehwach und
Eranct gewefen s Bat cx doch faff allemabl 7 wenn ein ez
bet oder Befang angcfangen oder géfehloffen worden /mig
benden SHanden feine Nige ab und wieder auffaefeniee,|
Wb aber vex Hund wegen grofler Mattigbert erus
efen gemordin /it jbniein jﬁcﬁ’:t mit Krafft Waljer ged
Lho ' boten/i

K
K




! Chriftliche Leichpredige. if
1 60cen 7 und wicer folshen s fich genonmnen /hat ev nun |
all genuggefagt.  Daberder Paftor Urfach genommen
jbimweiters vorsubeeens ey Tl Chriff ich wouls |
| gav ol 0af ich eimmablmus fFerbaszc,  Diach diejen |
abe S, HohSol, Gefie, fich ctwvas Gmbbernach jeinen
dmbfichenden und weinenden HochAvelichen Jungfern
Fochterns und jingfien Sobn/und ward dasnach an
wenig fiille /wie aber gedachter Pfarsberr fragees Ober 1f -
jrgenvs feinen Kindern nock eewas wolte befehlen /006
| feinen Bettern Heren Achagen von dey Schulenburg?
étiwas fagen lafien / wenn S, Gefir, ju Hanfe fonen s
| Anemwortece or / ich Habe mickyder Wele und alles was Orins.
nen ift /2 gdnglich “versichen unnd beacben / davauff de
Prasehere aefages Wol hat der Juneber geehan/daper
| fich dér mibfeligen LWele begeben / und fage deswegen s
s voenmtich nyr dich habe /4%1:’: stgcich ntcbcﬁ nad |
Loiimmel und Exderr 2 dartimb Hirr T§ i div lebich/
Dir fFerb icb/ i wil mich mus gans wendat 31 dir SHIKLY |
Chrift allein/ gibmis cin felige 1Ende. Oa fing des Juns |
sber an: Ach o5 tweree bange/der Pfarhes ersffcejhn/fagens |
desDer Junsker witfte wol/dap Gotejhmanicl gefeser/ 1
| welches er nicheswiirde abexfchreitcn Eonnen/ [olee nuv ge7. |
dulei bleiben/Der liche ot swiirde bald Fommen. Hat fhim |
| parauff vorgebetct.: Yo wein Seindlein verhandes || -
ift/als nundes 8. Bers angrengs So fabrichbinavefis [
Chriftz Hub v beyde Hdnde empor / und betcte jimibich |
lance/ wofce queh ic vorhin /die SRR abnchmen/ aber f
| bl Kedffte waven nichemebr.da, Oenn die Hande bes |
aunten 3h fincken 7 darans absunebmen/ dag co baid 34

} Enoe fanffen swiede, . Ocromegen der, Plarphery ng.fr‘ |
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0 Kampff gefermpFer/se,
mnlidyer Seichbeadngniis

o Edelgebornnen Ge:

) i)eﬁfn@crm ,
&3 teqands |
leg/ aufi Desendorff £

el Eebheren.

(01652, fanfft und Seeligim Ef \»/
iffen/und den 5. Aprilis Anno § ‘
Imarum, Chriftlichem Ade. i
vie einem Hochanfehnlicyen
Denendorffsur Croen:

f worden. - -
BolcEreicher Adelicherverfamlung
t/ auch auff begehren sum
rgebenvon

1iORO TRINCIO'
Infpeétore,

e




	Gottseelige übung und gnadenreiche Ehren Belohnung/ aller Christlichen Ritter und Streiter Jesu Christi Auß dem worten S. Pauli 2. Timoth: 4. 7. 8. ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Besitznachweis
	[Seite 4]

	Eintrag
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Titelblatt
	[Seite 7]

	Widmung
	[Seite 8]

	Abschnitt
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Seite 49]
	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Seite 53]
	[Seite 54]
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Seite 58]
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Seite 63]
	[Seite 64]
	[Seite 65]
	[Seite 66]

	Eintrag
	[Seite 67]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Colorchecker]



